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Matinee Die in St. Ägidi ge-
borene Sopranistin Christa Ratzen-
böck gastiert am 15. Februar im Ku-
binsaal. Seite 26 / Foto: Untersmayr

Großer Empfang
für Hollywood-Star
Die Hollywood-Schauspielerin Sha-
ron Stone wird beim Wiener Opern-
ball in der Loge von Schaumrollen-
könig Karl Guschlbauer Platz neh-
men. ZweiTagevordemBall lädtdie
Schauspielerin zu einem öffentli-
chenEmpfangbeiGuschlbauer inSt.
Willibald ein. Für den besonderen
Anlass hat der Unternehmer mit
Starkoch Johann Lafer eine Opern-
ball-Schaumrolle kreiert. Seite 7

Faschingsumzug Das Prinzenpaar Ernestine I. und Robert III. sowie eine kleine Abordnung der Faschingsgil-
de Narraabia freuen sich auf den großen Faschingsumzug in Raab am Sonntag, 15. Februar. Seite 3 / Foto: Tips/Pixner

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ
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Jetzt buchen auf tips.at/winter
oder direkt bei sabtours via QR-Code

oder telefonisch unter 0732 307215 6873

ab

1.190,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER
CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Foto: RPB

...die schönsten Pisten

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger
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RASCHPATSCHEN

Nachhaltige Hausschuhe aus Waldgras:
Höhnharterin lässt altes Handwerk aufleben
HÖHNHART/ZELL AN DER
PRAM.Waldgras, Kraft in den
Fingern und etwa zehn Stun-
den Zeit: Mehr braucht Sonja
Spießberger nicht, um ein Paar
ihrer Raschpatschen – Haus-
schuhe aus Gras – nach alter
Handwerkstechnik anzuferti-
gen. Wie genau das gemacht
wird, lehrt die leidenschaftli-
che Kunsthandwerkerin aus
Höhnhart Kursteilnehmern bei
den Kreativ-Werk-Tagen im
Schloss Zell an der Pram von
28. Februar bis 1. März.

In den Sommermonaten geht
Sonja Spießberger regelmäßig
mit einem alten Tuchentüberzug
über der Schulter und einem
scharfenMesser in derHand zum
Grasernten in den Wald. Die 48-
Jährige kennt die gewissen
feuchten und schattigen Platzerl,
an denen das Waldgras beson-
ders gut wächst, und an denen sie
mit Erlaubnis der Waldbesitzer
das Gras aus der Gattung der
Segge büschelweise abschnei-
dendarf.Knie- bis hüfthochmuss
es sein, damit Sonja Spießberger
es für ihre Zwecke verwenden
kann. Auf einem alten Heubo-
den breitet die Kunsthandwerke-
rin die Grasbüschel fein säuber-
lich zum Trocknen auf – ein Pro-
zess, der einige Tage in An-
spruch nimmt.

Schon Tausende Patschen
genäht
Früher, als die Leute wenig bis
nichts hatten, besann man sich
mit großer Selbstverständlich-
keit auf das,was dieNatur vor der
Haustür hergab, und machte aus
der Not eine Tugend. So braucht
es für die Raschpatschen nicht
viel: Sie können mit einfachen,
günstigen Naturmaterialien und
mit etwas handwerklichem Ge-
schick angefertigt werden.
„Ich selbst habe diese alte Hand-
werkstechnikvorvielen Jahren in
der Naturschule St. Veit im Inn-
kreis kennengelernt und war so-
fort begeistert. Die Patschen sind
so klass‘ zum Tragen und nach-
haltig sind sie auch, das taugt
mir“, sagt Sonja Spießberger, die
2017 ihr Hobby zum Beruf ge-
macht und in der Zeit schon Tau-
sende Patschen in Handarbeit
hergestellt hat. „Lernen durch
Tun“ lautete dabei ihr Devise,

und so hat sie die Pantoffelform
im Laufe der Jahre weiterentwi-
ckelt und noch alltagstauglicher
gemacht.

EineWohltat für die Füße
Für ihre Hausschlapfen flechtet
Spießberger das getrocknete
Waldgras zu langen Strängen.
Acht bis zehn Meter lang sollte
ein Strang sein, damit sich ein
Paar Raschpatschen ausgeht. Mit
einem Baumwollfaden näht sie
denGrasstrang schön strammauf
hölzerne Schuhleisten – eine
Arbeit, die ganz schön in die Fin-
ger geht. Als Innenfutter ver-
wendet die Höhnharterin gerne
farbenfrohe Baumwoll- oder
Leinenstoffe. Zu guter Letzt näht
sie noch händisch eine Leder-
sohle auf die Patschen. „Rasch-
patschen wärmen die Füße
schnell, ohne dass man darin
schwitzt, denn die verwendeten
Naturmaterialien sind atmungs-
aktiv. Das Flechtwerk an der
Sohle fördert außerdem die

Durchblutung der Füße“, sagt
Sonja Spießberger, die auch Hu-
manenergetikerin und Roman-
autorin ist.
Und warum heißt es eigentlich
Raschpatschen? Spießberger er-
klärt mit einem Augenzwinkern:
„Die Bezeichnung kommt ur-
sprünglich daher, weil das ge-
trocknete Waldgras leise ra-
schelt. Aber mein Schmäh ist, zu
sagen: Weil ich in den Rasch-
patschen schneller geh‘.“

Kreativ-Werk-Tage im
Schloss Zell an der Pram
Bei den zweitägigen Kreativ-
Werk-Tagen am 28. Februar und
1. März im Schloss Zell an der
Pram im Bezirk Schärding ge-
ben erfahren Kunsthandwerker
ihr Wissen weiter und begleiten
Teilnehmende dabei vom ersten
Handgriff bis zum fertigen
Werkstück. Auch Spießberger
gibt ihr Know-how über das alte
Handwerk weiter. „Nach den
zwei Tagen geht jeder mit einem
Paar Patschen heim – und mit
einer großen Wertschätzung für
das Handwerk“, verspricht Son-
ja Spießberger, der es ein Her-
zensanliegen ist, dass das Rasch-
patschen-Machen nicht in Ver-
gessenheit gerät.<

Sonja Spießberger gibt altes Hand-
werk weiter. Fotos: Sonja Spießberger

Kreativ-Werk-Tage im
Schloss Zell an der Pram:
Samstag, 28. Februar, bis Sonntag,
1. März, jeweils 9 bis 17 Uhr

Angeboten werden drei verschie-
dene zweitägige Workshops:
▪ Raschpatschen – Schuhe aus
Gras mit Sonja Spießberger
▪ Einführung in die Kunst des
Seifensiedens mit Gertraud Schaub
▪ Cloisonneé-Emaille – Schmuck
gestalten mit Feuer und Fantasie
mit Mariam Chikava

Anmeldeschluss: 13. Februar
Infos: bildungsschloesser.at/
kreativ-werk-tage-2026

Patschen in verschiedenen Variationen

Flechten der Stränge aus Waldgras Entstehungsprozess der Patschen
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NARRAABIA

Größte Faschingsgilde des Bezirks
freut sich auf das Faschingsfinale
RAAB. Die Faschingsgilde
Narraabia, älteste und größte
Faschingsgesellschaft im Be-
zirk Schärding, stecktmitten in
den Vorbereitungen für den
Höhepunkt der fünften Jah-
reszeit, den großen Faschings-
umzug.

Der große Faschingsumzug star-
tet am Sonntag, 15. Februar, um
14 Uhr. Erwartet werden 40 bis
50 Gruppen und bei gutem Wet-
ter bis zu 10.000 Zuschauer ent-
lang der Strecke. Die Raaber Fa-
schingsgilde fährt mit ihrem
himmlich-höllischenWagen auf.
„An demWagen unter demMot-
to `Engerl und Teufel bringen
RaabzumVerzweifeln´,wird seit
Wochen gearbeitet“, berichtet

Vizepräsident Christian Linden-
bauer, der mit einer Abordnung
der Faschingsgilde die Tips-Re-
daktion besucht hat. „Der erste
Wagen hat sich bereits im Au-
gust angemeldet, die meisten
melden sich allerdings so 14 Ta-
ge vor dem Umzug“, weiß der

Zugleiter und Bundeselferrat
Stefan Kotzor. Bereits am 7. Fe-
bruar steht mit dem Kinderfa-
schingsumzug ein weiteres
Highlight am Programm. Ge-
meinsam mit dem Kinderprin-
zenpaar Johanna und Lukas zie-
hen ab 14 Uhr die jüngsten Nar-

ren durch den Ort und feiern an-
schließend im neuen Narren-
schloss, dem Gasthaus Kislin-
ger. Am Faschingsdienstag 17.
Februar, steigt dann noch das
große Faschingsfinale mit der
Verabschiedung des diesjähri-
gen Prinzenpaares Ernestine I.
und Robert III. Los geht die Tour
durch alle Raaber Wirtshäuser
um 13.15 Uhr bei der Tankstelle
Pichl. „Alle sindwillkommen, ob
maskiert oder unmaskiert, aber
dennoch wer ohne Kostüm
kommt, fällt bei uns auf. Alle die
kommen werden belohnt und wir
haben ein großes Partyzelt“, so
Lindenbauer abschließend.
Weitere Informationen und An-
meldungen für Gruppen gibt es
unter www.narraabia.at<

Der Raaber Faschingsumzug findet alle zwei Jahre statt. Foto: Lindenbauer

STARKE PARTNER  
DER HTL ANDORF

Die Andorf Technology School mit 
ihren 3 Ausbildungsrichtungen 
(HTL für Werkstoffe und Umwelt-
technik, HTL für Produktdesign, 
Fachschule für Maschinenbau) 
bietet eine praxisnahe technische 
Ausbildung in enger Zusammen-
arbeit mit der Wirtschaft. 
Für Eltern besonders wichtig: Die 
Schule vermittelt nicht nur Fachwis-
sen, sondern scha� durch ihr starkes 
Netzwerk beste Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Berufseinstieg der 
Jugendlichen.
Eine zentrale Rolle spielt dabei der 
Förder- und Absolventenverein, dem 
zahlreiche regionale Betriebe angehö-
ren. Mit ihrem Engagement leisten die-
se Unternehmen einen wesentlichen 
Beitrag zur Förderung der technischen 
Ausbildung junger Menschen in der 
Region. Ein jährlicher Fixpunkt dieser 
Zusammenarbeit ist die Podiumsdis-
kussion. Am 9.2. berichten Absolven-

ten der Schule dabei über ihre beruf-
liche Entwicklung und geben Tipps für 
den Berufseinstieg.
Am 10.2. folgt die Jobbörse: 30 Firmen 
präsentieren sich in der Schule als at-
traktive Arbeitgeber und ermöglichen 
es den Schülerinnen und Schülern, 
wertvolle Kontakte zu knüpfen. Auch 
im Schulalltag zeigt sich die enge Ver-
netzung: Der praktische Unterricht für 
spezielle Anwendungen �ndet bei den 
Firmen vor Ort statt und Matura-Dip-
lomarbeiten entstehen fast ausschließ-
lich in Kooperation mit regionalen Be-
trieben.  Anzeige
Infos zur Ausbildung und Anmel-
dung für das kommende Schuljahr: 
www.andorftechnologyschool.at

Vor einem Jahr ö�nete das 
Friseurstüberl in St. Aegidi  71 
die Türen - ein Ort, an dem 
Menschen nicht nur ihre Haare 
schneiden lassen, sondern sich 
willkommen und wohl fühlen.

Inhaberin Stefanie Osterkorn  
(rechts im Bild) und Mitarbeite-
rin Irene Scharinger haben von 
Anfang an mit Herz und Leiden-
schaft dafür gesorgt, dass jede 
Kundin und jeder Kunde den Sa-
lon mit einem Lächeln verlässt.

In den vergangenen zwölf Mo-
naten durfte das Team viele 
treue Kundinnen und Kunden 
aus der Region begrüßen. Ein 
herzliches Dankeschön für das 
Vertrauen und die Unterstüt-
zung, die das Friseurstüberl zu 
dem gemacht haben, was es 
heute ist. 

Termine können jederzeit 
unter 07717 | 7727 vereinbart 
werden.

Ein Jahr 
Friseurstüberl St. Aegidi

4725 St. Aegidi 71, 07717 | 7727, salon@friseurstueberl.at

Termine können jederzeit 

Zum einjährigen Jubiläum 
gibt es eine Aktion von 

20. Jänner bis 21. Februar 
an alle, die das Friseur- 

stüberl begleiten.
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PROJEKT

Eine neue
Krabbelstube
TAUFKIRCHEN/PRAM. Das
Land Oberösterreich hat den
Neubau einer dreigruppigen
Krabbelstube in der Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram
genehmigt. Errichtet wird die
neue Betreuungseinrichtung auf
dem Gelände des ehemaligen
„Ebnergrundes“.

Einstimmiger Beschluss
Der Gemeinderat entschied sich
einstimmig für den Entwurf des
Architekturbüros CREDO ZT
GmbH aus Neuhofen an der
Krems. Das Büro wird mit der
Planung und Umsetzung der
dreigruppigen Krabbelstube be-
auftragt. Künftig stehen damit
rund 30 Betreuungsplätze für
Kinder unter drei Jahren zur Ver-
fügung. Insgesamt investiert die
Marktgemeinde 1,5 Millionen
Euro.<

Laut Projektplan wird die künftige
Krabbelstube am Ebnergrund so aus-
sehen. Foto: Architekturbüro CREDO ZT GmbH

spielt für Sie

IN DER NATURWUNDAHALLE IN HAIBACH/D
Karten NUR auf www.theater-haibach.at erhältlich!

Schnell

KARTEN
sichern! SPIELTERMINE

andorf

GeburtstaG: 
Hermann osterkorn 
(94);  Foto: BAPH Andorf

GeburtstaG: Ma-
rianne Kirchberger 
(90);  Foto: BAPH Andorf

GeburtstaG: 
Hermine reiser (93);
 Foto: Marktgemeinde 

GeburtstaG: 
elisabeth Wagner-
sallaberger (90); 
 Foto: Marktgemeinde

GeburtstaG: franz 
Kierner (90);  
 Foto: Marktgemeinde

 

todesfall: Maria 
achleitner verstarb im 
Alter von 59 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: Maria 
ortbauer verstarb im 
Alter von 70 Jahren;  
 Foto: privat

dorf/praM

todesfall: Josef 
Mayer verstarb im 88. 
Lebensjahr; Foto: privat

enzenKircHen
GeburtstaGe: theresia Killingseder 
(87); Matthias starzengruber (92); 
anna Karinger (90); rosa sandmayr 
(91); 

HocHzeit: 
Jana Maria 
schrögen-
dorfer 
und lukas 
raphael 
scherrer;
 Foto: Viktoria 
 Schmidseder

freinberG

GeburtstaG: Krim-
hilde engertsberger 
(75); Foto: privat

 

MünzKircHen

todesfall: franz 
fickl verstarb im Alter 
von 84 Jahren; Foto: privat

 

raab
Geburt: Maximilian andreas, Eltern: 
Susanne und Andreas Zweimüller; 

rainbacH

todesfall: Michaela 
friedl verstarb im Alter 
von 56 Jahren; Foto: privat

st. florian

todesfall: paul 
brückl verstarb im Alter 
von 75 Jahren; Foto: privat

taufKircHen

todesfall: Hilde-
gard Hirner verstarb im 
Alter von 100 Jahren;  
 Foto: privat

Wernstein

todesfall: friedrich 
neuböck verstarb im 
Alter von 90 Jahren;  
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-schaerding@tips.at
 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

ePaper, Gewinnspiele  
und vieles mehr auf 

www.tips.at
BILANZ

254 neue Firmen
BEZIRK SCHÄRDING. 2025
wurden im Bezirk Schärding 234
Unternehmen gegründet, inklu-
sive 20 Betriebsübernahmen gab
es 254 neue Unternehmen.
„Im vergangenen Jahr wurden
234 Unternehmen neu gegründet
und 20 bestehende Unternehmen
übernommen“, so WKO-Be-
zirksstellenobmann Florian
Grünberger und WKO-Leiter
Gabriel Gruber. Die meisten
Gründungen gab es in der Sparte
Gewerbe und Handwerk (98),
gefolgt von den Sparten Handel

(77) sowie Information und Con-
sulting (34).<

Florian Grünberger Foto: WKOÖ
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MARKTMUSIKKAPELLE

Winterkonzert war
wieder bestens besucht
RAAB. Die Marktmusikkapel-
le Raab lud zu ihrem traditio-
nellen Konzert in die Aula der
Mittelschule Raab ein. Trotz
des winterlichen Wetters fan-
den viele Besucher Platz imPu-
blikum.

Unter dem Motto „Songs of Sai-
lors and Sea“ präsentierte die
Kapelle ein abwechslungsrei-
ches Programm, von klangvol-
len Orchesterwerken, wie „Ma-
gellan“ aus der Feder des Raaber
Kapellmeisters Florian Mösene-
der, über Walzer und Marsch bis
hin zu Filmmusik. Die Eröff-
nung des Konzerts gestaltete die
Jugendkapelle Raab-Alt-
schwendt mit zwei Musikstü-
cken.

Ein besonderes Highlight des
Abends war das Werk „Ahab!“,
bei dem die dramatische Ge-
schichte von Kapitän Ahab und
Moby Dick musikalisch gestal-
tet und von einem Sprecher ein-
drucksvoll erzählt wurde. Ein
weiterer Höhepunkt war das
Stück „Beyond the Sea“ mit
einem Gesangssolisten aus den

eigenen Reihen. Die ausgezeich-
nete Stimmung im Publikum
wurde nochmal bei der
schwungvollen Zugabe „Drun-
ken Sailor“ spürbar.
Das nächste Mal ist die Markt-
musikkapelle Raab bei der Kon-
zertwertung des Bezirkes Schär-
ding imPramtalsaal inRiedau am
Sonntag, 15. März, zu hören.<

Die Musiker begeisterten das Publikum mit ihren Darbietungen. Foto: Mirjam Himsl

Frühjahrs Aktion Frühjahrs Aktion 
E-Bikes mit Bosch Motor und 625 Wh AkkuE-Bikes mit Bosch Motor und 625 Wh Akku

ab € 1.999.-ab € 1.999.-
* nur so lange der Vorrat reicht* nur so lange der Vorrat reicht

“unsere neue Marke”    

inkl. Mwstinkl. Mwst

www.fritzmobile.at
Fritzmobile GmbH  4952 Weng im Innkreis

Hauptstr.61 Tel. 0043 7723 21115
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 u. 13-18 Uhr Sa geschlossen

www.fritzmobile.at
Fritzmobile GmbH  4952 Weng im Innkreis

Hauptstr.61 Tel. 0043 7723 21115
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 u. 13-18 Uhr Sa geschlossen
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www.fritzmobile.at
FFFrriitttzzmoobillee GmmbH 444995522 Wengg im Innnnkreis

HHauuppttssttrr.611 TTeell. 000433 7723 21115
ÖÖÖffffnnuunnggszeiiten: Moo-FFr 8-122 uu. 1133-188 Uhr Sa geschlossen
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Polizei sucht Lenker
ANDORF. Nach einem riskanten
Überholmanöver auf der B137
sucht die Polizei den Lenker eines
weißen Mazda 6 (Kombi) mit
Eferdinger Kennzeichen. Dieser
soll kurz vor Mittag trotz Gegen-
verkehrs einen Sattelzug überholt
haben. Eine 27-jährige Autofah-
rerin musste daraufhin notbrem-
sen, ein nachfolgender 41-Jähri-
ger krachte in ihr Fahrzeug und sie
wurde in den Sattelzug geschleu-
dert. Beide Lenker wurden ver-
letzt, die Autos wurden schwer
beschädigt. Hinweise an die Poli-
zeiinspektion Andorf unter Tel.
059133 404271.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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SOZIALHILFEVERBAND

Demenzberatung weiter ausgebaut
BEZIRK SCHÄRDING. Der So-
zialhilfeverband (SHV) Schär-
ding erweiterte sein Bera-
tungsangebot fürMenschenmit
Demenz und deren Angehöri-
ge.

Neben der bereits etablierten De-
menzberatung in der Region
„Sauwald“ im Bezirksalten- und
Pflegeheim Esternberg wurde
dieses Angebot nun auch auf den
Standort Zell an der Pram aus-
geweitet. Die Demenzberatung
richtet sich an Angehörige von
Menschen mit Demenz ebenso
wie an interessierte Personen, die
sich über den Umgang mit De-
menz informieren möchten.
Erfahrene Mitarbeiter mit Vali-
dationsausbildung bieten indivi-
duelle und persönliche Bera-
tungsgespräche vor Ort an.
Themen sind unter anderem In-

formationen zu Pflege- und Be-
treuungsangeboten, Entlas-
tungsmöglichkeiten für Ange-
hörige, Kommunikation und
Umgang mit herausfordernden
Situationen sowie bei Bedarf
Weitervermittlung an passende
Unterstützungsstellen.
Martina Laufer, Validation-Le-
vel-3-Presenter und Demenzbe-
raterin im Bezirksalten- und

Pflegeheim Esternberg, erklärt:
„Das Zusammenleben mit einem
Menschen mit Demenz ist oft-
mals sehr herausfordernd. Durch
die Demenzberatung schaffen
wir ein Verständnis für das
Krankheitsbild und dadurch die
Möglichkeit für ein reibungslo-
seres Miteinander. Ein frühzei-
tiges Erkennen einer Demenz
kann schon im Vorfeld einiges
abfangen, daher rate ich, bei ers-
ten auffälligen Veränderungen
unser Beratungsangebot in An-
spruch zu nehmen.“

Terminvereinbarungen
Terminvereinbarungen für die
Demenzberatung sind telefo-
nisch direkt über das jeweilige
Bezirksalten- und Pflegeheim
Esternberg bzw. Zell möglich.
Das Angebot ist eine wichtige
Ergänzung des bestehenden Be-

ratungsnetzwerks des SHV
Schärding. Dazu zählen die So-
zialberatungsstellen in den fünf
Bezirksalten- und Pflegeheimen,
die Koordinatorinnen für Be-
treuung und Pflege, Community
Nurses, vielfältige Unterstüt-
zungsangebote im FIM sowie
Kooperationen mit Partnern wie
dem Roten Kreuz.

6.000 Beratungen im letzten
Jahr
Allein im Jahr 2024wurden beim
SHV Schärding über 6.200 Be-
ratungen durch die Beratungs-
stellen durchgeführt, zusätzlich
wurden über das FIM mehr als
2.700 Beratungen vermittelt.
Darüber hinaus bietet der Sozial-
ratgeber-Chatbot zeit- und orts-
unabhängig rasche Antworten
auf viele Fragen: https://sozial-
ratgeber.ooe.gv.at/de.<

Der Sozialhilfeverband Schärding bie-
tet umfassende Beratungsangebote
an. Foto: SHV Schärding

WAHL

Schwarzgruber zum
Bürgermeister gewählt
ST. MARIENKIRCHEN / SCHÄR-
DING. Gerhard Schwarzgru-
ber (VP) wurde zum neuen
Bürgermeister gewählt.Er folgt
Bernhard Fischer, der mit En-
de des Jahres 2025 sein Amt
niedergelegt hat.

Bei der Wahl im Gemeinderat
wurde Gerhard Schwarzgru-
bermit breiterZustimmungmit
14 von 19 Stimmen ins Amt

gewählt. „Ich gratuliere Ger-
hard Schwarzgruber zur Wahl.
Sein stets offenes Ohr, ein kla-
rer Blick für die Zukunftsthe-
men und die Eigenschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen
zeichnen den neuen Bürger-
meister aus. Ich wünsche ihm
für seine neue Aufgabe alles
Gute und viel Erfolg“, betont
Landeshauptmann Thomas
Stelzer.<

Landeshauptmann Thomas Stelzer gratuliert Gerhard Schwarzgruber. Foto: ÖVP

FACHSCHULEN

Abschlussball mit
gelebter Tradition
ST. FLORIAN/ANDORF.Mit gu-
terStimmungundvielLiebezur
Tradition feierten die dritten
Jahrgänge der Landwirt-
schaftlichen Fachschule Otter-
bach und Andorf ihren ge-
meinsamen Abschlussball.
Austragungsort war bereits
zum zweiten Mal das Leitner
Gut in Ort im Innkreis.

Zahlreiche Gäste aus Politik,
Bildungsdirektion und Wirt-
schaft sowie viele ehemalige
Absolventen waren mit dabei.
Besonders Familien und Freun-
de der Auszubildenden sorgten
für volle Reihen. Viele Ballbe-
sucher erschienen in traditionel-
ler Tracht, was dem Abend eine
besonders feierliche und regio-
nal geprägte Atmosphäre ver-

lieh. Nach dem schwungvollen
Einzug der Abschlussklassen
wurde der Ball offiziell eröffnet.
Ein besonderes Highlight des
Abends waren die Tanzeinlagen
der dritten Klassen und das
Schuhplattln der Schüler aus al-
len drei Jahrgängen.<

Die Schuhplattler haben tolle Choreo-
grafien einstudiert. Foto: LWBFS Otterbach
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GUSCHLBAUER

Hollywood-Ikone
kommt ins Innviertel
ST. WILLIBALD / WIEN. Der
Hollywood-Star Sharon Stone
wird am Wiener Opernball in
der Loge von Schaumrollen-
könig Karl Guschlbauer am
Wiener Opernball Platz neh-
men.

Zwei Tage vor dem Ball, am
Dienstag, 10. Februar, ab 12Uhr,
gibt die Schauspielerin einen öf-
fentlichen VIP-Empfang in der
„Süßen Welt“ von Karl Guschl-
bauer.
Guschlbauer, der gemeinsammit
Johann Lafer sogar eine speziel-
le „Opernball Schaumrolle“ kre-
iert hat, ist begeistert von seinem
Coup: „Nach Priscilla Presley im

Vorjahr ist es mir eine besondere
Ehre, mit Sharon Stone wieder
einen Weltstar in St. Willibald
begrüßen zu können. Ihre Aus-
strahlung, ihre Eleganz und ihr
soziales Engagement passen
perfekt zu unserer Marke und zu
unserem Verständnis von Ge-
nusskultur.“ Auch Sharon Stone
ist schon gespannt auf ihren Auf-
enthalt in Österreich: „Der
Opernball ist eine Veranstaltung
von Weltruf und die Oper ein
magischer Ort. Ich freue mich
sehr darauf, in diese Welt ein-
tauchen zu dürfen“, so Stone.
Alle Infos auf www.guschlbau-
er.at.<

Sharon Stone kommt nach St. Willi-
bald Foto: Eric Michale Roy

Karl und Waltraud Guschlbauer mit
der goldenen SchaumrolleFoto: Guschlbauer

Zeig uns, wie du Natur und
Landschaft siehst und beteilige
dich am FOTOWETTBEWERB!

DEIN
BLICK
ZAHLT!

Bilder hochladen
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 28.02.26
einreichen!

Alles für den  
großen Tag
Wer eine Hochzeit plant, weiß: 
Kaum ein Fest verlangt nach so 
viel Vorbereitung und Liebe zum 
Detail. Umso hilfreicher ist es, 
dass lokale Verleiher und Ver-
mieter eine breite Auswahl an 
Ausstattung bereithalten und 
damit viele organisatorische 
Schritte erheblich erleichtern. 
Sie bieten vielfältiges Zubehör – 
passend für jedes Hochzeitssze-
nario.

Egal, ob die Feier in einer be-
stehenden Hochzeitslocation statt-
findet und noch das gewisse Etwas 
braucht oder eine Gartenhochzeit 
geplant ist: Das Leihangebot ist 
vielfältig. Für festliche Säle stehen 
stilvolle Dekorationselemente, ele-
gante Tisch- und Stuhlhussen so-
wie moderne Fotoboxen bereit, die 
für unvergessliche Erinnerungen 
sorgen. Wer dagegen im eigenen 
Garten „Ja“ sagen möchte, findet 
auch hierfür passende Angebote 
bei Verleih- und Vermietungs-
unternehmen: Von schönen Be-
schattungsvarianten über passende 
Tische und komfortable Stühle bis 
hin zu liebevollen Details für ein 
stimmiges Ambiente: das und noch 
mehr lässt sich unkompliziert mie-
ten.
Mieten spart nicht nur Zeit und 
Lagerplatz, sondern ermöglicht 
auch hochwertige Ausstattung 

ganz nach Bedarf. Oberösterreichs 
Verleiher und Vermieter bieten das 
Equipment an, das eine Hochzeit 
praktisch und harmonisch macht – 
damit Sie sich entspannt auf das 
Wesentliche konzentrieren können 
und zugleich die Umwelt schonen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Mit flexiblen Leihangeboten, 
verlässlichem Service und maß-
geschneiderten Lösungen leisten 
oberösterreichische Verleiher und 
Vermieter einen unterstützenden 
Beitrag zum Gelingen Ihres gro-
ßen Tages – ganz nach Ihren Wün-
schen. Regionale Verleih- und Ver-
mietungsunternehmen finden Sie 
unter www.wirfuersie-ooe.at. 
 Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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LIEBE

Valentinstag im Innviertel mit viel
Musik, Bussi-Party und Herzerl-Bank
INNVIERTEL. Im Innviertel liegt
Liebe in der Luft. Viele Aktio-
nen und Veranstaltungen rund
um den Valentinstag laden da-
zu ein, die Liebe zu feiern.

In Ried gibt es zum Valentinstag
sogar eine eigene Aktionswoche.
Vom 9. bis 14. Februar wollen
mehr als 20 Betriebe bei „Verliebt
in Ried“ die Innenstadt zum Herz-
stück der Liebe machen.
Die Betriebe aus Dienstleistung,
Gastronomie und Handel wollen
mit liebevollen Angeboten ein
positives Stadtimage rund um den
Valentinstag schaffen und die In-
nenstadt beleben. „Mit dieser erst-
maligen Initiative wollen wir eine
Woche mit der Liebe zum Genuss,
zum stationären Einkauf und zu
kleinen netten Gesten bewirken“,
sagt Helmut Slezak, der Ge-
schäftsführer des Rieder Stadt-
marketings.

Herz-Deko und Gewinnspiel
Dabei wird auch die Innenstadt in
Szene gesetzt. Die Bäume am
Stelzhamerplatz werden mit gro-
ßen Herzen dekoriert. Eine „Herz-
erl-Bank“ beim Dietmarbrunnen
soll außerdem als Fotopoint zum
Verweilen, Fotografieren und Tei-
len einladen.
Wer von dort aus in der Aktions-
woche ein Foto auf Instagram oder
Facebook mit der Markierung

„treffpunkt.ried“ postet, kann et-
was gewinnen. Die sechs schöns-
ten Fotos erhalten Schwanthaler-
Gutscheine im Gesamtwert von
300 Euro.

Bussi-Party
Eingeläutet wird die Zeit rund um
den Valentinstag in Ried schon am
Freitag, 6. Februar. Im KiK-Keller
feiert „Innviertel Pride“ ab 21 Uhr
die Vereinsgründung mit einem
Queer-Clubbing und buntem DJ-
Programm. Andaka, Glitzer Flit-
zer, French Kiss und Lydia Hoch-
turm sorgen an den Decks für
Stimmung. Passend zum Valen-
tinstag lautet das Motto: „Bussi-
Party“.
In den Valentinstag hineinfeiern
können die Besucher des KiK-
Clubs „Rave is not a crime“ am
Freitag, 13. Februar, von 21 bis 4
Uhr morgens. Hier heißt es: „We-
niger Drama – mehr Techno“.
Achtung: Die Tickets sind streng
limitiert und nur imVorverkauf er-
hältlich.
Am Valentinstag selbst wird im
Jugendraum des Franziskushauses
von 10.30 bis 15.30 Uhr ein spe-
zieller Trommelkurs für den be-
sonderen Tag angeboten. Schritt
für Schritt erlernen die Teilneh-
mer mehrstimmige traditionelle
Djembe-Rhythmen aus der afrika-
nischen und lateinamerikanischen
Musik. Zur Feier des Tages gibt es

einen Sektempfang. Für Partner ist
der Kurs gratis.
In derRieder Stadtpfarrkirchewird
ab 19 Uhr zudem ein Valentins-
gottesdienst abgehalten. Der
Abend steht ganz im Zeichen der
Liebe und des Segens.

Blumenpflücken
Wer an dem Tag noch kurzfristig
ein Geschenk braucht: In der
Weberzeile wird zum Abschluss
der Frühlingsausstellung das jähr-
liche Blumenpflücken veranstal-
tet. Ab 10 Uhr wird ein Teil der
Frühlingswiese verschenkt – so-
lange der Vorrat reicht.
Fußballbegeisterte Paare könnten
am Valentinstag übrigens auch ins
Rieder Stadion gehen. Die SV
Oberbank Ried tritt hier ab 17 Uhr
gegen den LASK an.
In Mettmach wird an dem Tag
außerdem zum Turnerball gela-
den.Ab20Uhr verwandelt sich die
ÖTB Turnhalle in einen Treff-
punkt für Faschingsbegeisterte.

Bunter Tag in Braunau
In Braunau ist der Valentinstag
ebenfalls voller Musik und Fa-
schingstreiben. In der Landesmu-
sikschule Braunau wird beispiels-
weise ab 17 Uhr mit Schneewitt-
chen ein Kindermusical-Krimi
aufgeführt. Der Eintritt ist frei. Im
Gugg tritt ab 20 Uhr Diknu
Schneeberger und das Bakanic

Quartett auf – und bringt Gypsy-
Swing, Balkan-Jazz und neue
Volksmusik in das Kulturhaus.
Auch faschingsbegeisterte Paare
kommen auf ihre Kosten. Der
Turnverein Braunau veranstaltet
an dem Tag seinen traditionellen
Turnermaskenball. Ab 21 Uhr
steigt die Feier in der Turnhalle der
Linzerstraße. Knapp über der
Grenze, imBierhausSimbach,geht
ab 18 Uhr ein Faschingsball über
die Bühne.
Romy’s Tapas Lounge in Braunau
lädt an dem Tag zudem Singles –
aber auch Pärchen – zur zweiten
„Valentine’s Single Party“. Hier
wird ab 18 Uhr gefeiert. Das Mu-
sikmotto lautet „Wünscht euch
was“.

Humor undMusik
in Schärding
Im Bezirk Schärding will der Se-
niorenbund am Tag der Liebe die
Stimmung auflockern. Im Bram-
berger Saal in Eggerding findet da-
zu ab 14 Uhr die Veranstaltung
„Humor und Musik zum Valen-
tinstag“ statt. Die Lesung von Karl
Pumberger wird von den Innviert-
ler Strudlgeigern begleitet.
Für Musik sorgt auch das Salon-
orchester der Musikakademie in
Schärding. Es spielt ab 19 Uhr im
Kubinsaal unter dem Motto
„Waldteufeleien“ Melodien von
Franz Lehár, Johann Strauß und
Emil Waldteufel. Um eine Reser-
vierung unter Tel. 0699 12602858
wird gebeten.
Stücke wie „Dein ist mein ganzes
Herz“ und „Oh Donna Clara“ er-
klingen auch noch amSonntag, 15.
Februar, in Schärding bei „Die
Muse imNegligée“.Ab11Uhr lädt
hier der Kulturverein zu einer be-
sonderen Matinee ein – mit der in
St. Ägidi geborenen Sopranistin
Christa Ratzenböck, Tenor Martin
Mairinger und Daniel Linton-
France am Klavier.<

Es gibt viele Möglichkeiten, den Tag zu feiern. Foto: Corinna Gissemann/stock.adobe.com

Glitzer Flitzer kommt zur „Bussi Party“.

Fo
to
:L
ot
ha
rP
ro
ko
p



www.tips.at 9Anzeige

mit 1080mg CBD

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Bei-
nen, Rücken oder Schulter.
Die anderen kämpfen mit ver-
spannten oder müden Mus-
keln nach einseitiger Belas-
tung oder Sport. Eine schnelle
und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzo-
nen ist dann enorm wichtig.
Genau das leistet das neue
Rubaxx CBD Gel PLUS mit
CBD-PLUS-KOMPLEX mit
3-fach-Aktiv-Prinzip:

1. Aktivierungder Haut
Menthol ist dafür bekannt
bestimmte Ionenkanäle
der Haut, die sogenannten
TRPM8, zu aktivieren. Men-
thol kann außerdem die loka-
le Mikrozirkulation erhöhen.
Durch das Einmassieren des
Gels sorgt es so für eine sanfte
Steigerung der Durchblutung
und eine bessere lokale Vertei-
lung der Inhaltsstoffe.

2. SofortigerFrische-Effekt
Durch die Stimulierung der
Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges
angenehm kühlendes Frische-
gefühl auf der Haut. Perfekt er-
gänzt wird der Vorgang durch
Minzöl, welches das Frischege-
fühl intensiviert.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.INNOVATIVER CBD-PLUS-KOMPLEX FÜR STRAPAZIERTE MUSKEL- UND GELENKZONEN

Rubaxx CBD Gel PLUS
– das Kraft-Upgrade
mit über 1000 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 6007279)

NEU

3. Das Plusan CBD
Entwickelt von einem interna-
tionalen Forscherteam, enthält
Rubaxx CBD Gel PLUS nun
1080mg reines CBD und
ist damit das höchstdosierte

Gel in öster-
reichischen
Apotheken.
THC ist
dabei voll-
ständig aus-
geschlossen,

ebenso wie
unerwünschte

Pflanzenbestandteile.

Neu in der
Apotheke
Rubaxx CBD
Gel PLUS
kombiniert

modernste Geltechnologie mit
einem intelligenten CBD-PLUS-
KOMPLEX. Durch regelmä-
ßiges Einmassieren können
Muskeln und Gelenkregionen
gelockert und entspannt sowie
die Durchblutung gefördert
werden. Das Gel eignet sich
insbesondere nach täglicher
Anstrengung, einseitigen Be-
lastungen sowie langem Sitzen,
Stehen oder Laufen. Ideal für
Körperpartien, die sich ange-
spannt oder überlastet anfühlen.

Rubaxx CBDGel PLUS ist ganz
neu in der Apotheke erhältlich.
Sollte es Ihre Apotheke vor Ort
noch nicht vorrätig haben, ist es
in wenigen Stunden für Sie ab-
holbereit. Alternativ ist Rubaxx
CBD Gel PLUS auch online
erhältlich.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

NEU
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FF WALLENSHAM

Preisschnapsen
BRUNNENTHAL. Das traditio-
nelle Preisschnapsen lockte 50
leidenschaftlichen Kartenspieler
in das Feuerwehrhaus der FF
Wallensham.
Kommandant Manuel Meier be-
grüßte neben den zahlreichen
Kartenspielern auch Vizebür-
germeister Jürgen Schulz, der

selbst aktiv am Turnier teil-
nahm. Nach vielen spannenden
Runden standen schließlich die
Sieger fest. Die Hauptrunde ge-
wann Wolfgang Dichtl aus der
Gemeinde St. Ägidi. Den zwei-
ten Platz belegte Karl Schmid,
gefolgt von Albert Glas auf Rang
drei.<

V. l.: Kommandant Manuel Meier, Albert Glas, Wolfgang Dichtl, Karl Schmid, Vi-
zebürgermeister Jürgen Schulz und Kommandant-StellvertreterThomas Vier-
linger Foto: FF Wallensham


GS 47260

A #294

gratuliert der Tips zum
40-jährigen

Jubiläum!

Als Dankeschön 
laden wir alle Tips-Leser 
auf ein Glas Sekt gratis 
ein.
Feiern Sie mit uns bei 
WEKO – Ihrem Einrich-
tungshaus zum 
Wohlfühlen.

Gültig vom 04.02. - 14.02. gegen Vorlage
Ein Glas Sekt GRATIS

Sekt    gratis
weko.com

SPARKASSE OÖ

Eröffnung neuer
Filiale nach Umbau
ANDORF. Nach einer umfassen-
den Modernisierung hat die
Sparkasse OÖ ihre Filiale in An-
dorf wieder eröffnet. Die größte
Sparkasse OÖ-Filiale im Bezirk
Schärding fungiert künftig als
Kompetenzzentrum für alle Fra-
gen rundumdieFinanzen. „Noch
vor wenigen Wochen herrschte
hier Baustellenatmosphäre pur“,
erinnert sich Martin Doblinger,

Marktbereichsleiter-Stellvertre-
ter OÖ West und Bayern der
Sparkasse OÖ an die Umbau-
Arbeiten. „Und doch war die Vi-
sioneinermodernenFiliale schon
spürbar. Hier wird nicht nur über
Sparen, Anlegen, Finanzieren
und Co. gesprochen, sondern
auch über dasWetter und die En-
kelkinder. Dieser persönliche
Austausch ist uns wichtig.“<

V. l.: Martin Doblinger (Marktbereichsleiter-Stv. OÖ West und Bayern Sparkasse
OÖ), Manuel Molnar (Vorstandsdirektor Sparkasse OÖ), Bgm. Karl Buchinger,
Florian Propst (Filialverantwortlicher Sparkasse OÖ Andorf) und Gerald Klinger
(Marktbereichsleiter OÖWest & Bayern Sparkasse OÖ) Foto: Sparkasse OÖ / Hatheuer

www.tips.at
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Heimtier- und ZücHterbedarf

Hoha feiert Eröffnung am neuen Standort
brunnentHal. Nach einem 
Jahr in Schardenberg und zehn 
erfolgreichen Jahren in St. Flori-
an zieht Hoha Tiernahrung nun 
in den neuen Standort in Brunn-
enthal. Das Geschäft präsentiert 
sich auf großzügigen 600 Quad-
ratmetern heller, moderner und 
noch einladender.

Kunden finden hier eine große Aus-
wahl an Heimtier- und Züchter-
bedarf, kompetente Beratung und 
alles, was das Herz von Tierfreun-
den höherschlagen lässt. 
Erika, Matthias und ihr fünfköp-
figes Team stehen für fachkundi-
ge Beratung im Groß- und Ein-
zelhandel. Dank eigenem LKW 
werden Bestellungen zuverlässig 
in ganz Österreich und die Nach-
barländer ausgeliefert. Zusätzlich 
sorgt der tägliche Postversand 
dafür, dass auch entlegene Kun-
den ihre Produkte bequem erhal-

ten. Die hochwertigen Produkte 
von Hoha Tiernahrung werden 
von Weltmeistern empfohlen und 
beruhen auf 45 Jahren Erfahrung 
– ein Garant für Qualität und 
Vertrauen.

eröffnung mit tollen angeboten
Zur Wiedereröffnung am Freitag, 6., 
und Samstag, 7. Februar, gibt es vor 
Ort zehn Prozent Rabatt auf alles 
(nur auf lagernde Ware). Es stehen 

ausreichend Parkplätze sowie bar-
rierefreier Zugang und Aufzug zur 
Verfügung.<� Anzeige

Hoha Tiernahrung bietet auf 600 Quadratmetern ein umfangreiches Sortiment an Heimtier- und Züchterbedarf. Fotos: Hoha Tiernahrung

Hochwertige Produkte 

Hoha Tiernahrung
Lindenweg 13, 4786 Brunnenthal
06603164670
www.hoha.at

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

JETZT
INFORMIEREN!

Pflegekarriere
in Schärding starten

INFOTAG
FR. 13. FEBRUAR 2026
13–16 UHR » Pflegestarter*innen

Ausbildung ab 15 Jahren
» Pflegefachassistenz
30-WoStd. Teilzeitmodell

» Berufsfindungspraktikum

www.optiker-aigner.at

€30,- Stamm-
kunden-
bonuS*

* Gültig beim Brillenkauf (Fassung + optische Gläser) bis 14.02.2026.
Nicht kombinierbar mit Komplettpreisen und anderen Rabatten.
Pro Brille ein Gutschein einlösbar. Barablöse nicht möglich.

Gutschein für Sie persönlich
oder zum Weiterschenken.
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INNVIERTLER KÜNSTLERGILDE

Ein Archiv und zwölf Ausstellungen
SCHÄRDING, INNVIERTEL. Die
Innviertler Künstlergilde
(IKG) führt ihre in den ver-
gangenen Jahren sehr ambi-
tionierte Ausstellungstätigkeit
auch 2026 fort. Ihr Jahresmot-
to für die zwölf Ausstellungen
im Innviertel lautet „zwanzig-
SEXundzwanzig“.

Sie wird im nächsten Jahr aber
auch damit beschäftigt sein, ein
wertvolles Geschenk zu ver-
arbeiten:Kurzvor seinemTod im
Jahr 2023 hat der Braunauer
Sammler Gregor Fuchs der IKG
sein umfangreiches Archiv zu-
erkannt, das er in über 60 Jahren
zusammengetragen hat. Es um-
fasst, beginnend mit der IKG-
Gründung 1923, wertvolle
Kunstwerke und Kataloge von
IKG-Künstlern, mehr als 1.000
säuberlich beschriftete Ordner,

die Unmengen von Zeitungsaus-
schnitten und Drucken enthal-
ten, sowie tausende Bücher über
Kunst- und Heimatgeschichte.
Weil in Braunau kein geeignetes
Gebäude zu findenwar, erhält die
Sammlung jetzt im IKG-Archiv
in der Landesmusikschule Ried
ihre Heimat.
Zum Jahresmotto sagt der Maler
und Grafiker Günther Schafell-

ner: „Erotik und Sexualität sind
grundlegendeThemenderKunst.
Es gibt wohl keinenKünstler, der
sich nicht irgendwann damit be-
schäftigt.“
Sieben Ausstellungen finden in
Ried statt, zwei in Braunau, je-
weilseine inSchärding,Pramund
Zwickledt. Zu einigen davon
bietet die Gilde Führungen durch
die Künstler oder Kuratoren an.

Zweimal haben Interessierte die
Gelegenheit, Kunstschaffenden
„über die Schulter zu schauen“,
zu einer Ausstellung gibt es eine
thematisch passende Lesung. In
der Schlossgalerie Schärding
wird am 20. März die Ausstel-
lung „Fügungen“ eröffnet. Das
KubinhausZwickledt zeigt ab22.
Mai eine Gruppenausstellung al-
ler IKG-Sparten.<

Gregor Fuchs vermachte der IKG sein
einzigartiges Archiv. Foto: Klaus Zeugner

Kurator Günther Schafellner, stv. Vorsitzender Werner Bauböck, stv. Vorsitzende
Hanna Kirmann, IKG-Vorsitzender Klaus Zeugner sowie Herwig Leibinger und
IKG-Archivar Franz Buchinger, die maßgeblich für die Übernahme der Sammlung
Fuchs zuständig sind Foto: Horn

WEKO pfarrKirchEn

Küchenparty mit Foodinfluencer Noah Hansen 
– so gelingt das Valentinsdinner zu Hause               
pfarrKirchEn. Ein roman-
tisches Dinner lebt von guten 
Ideen – und von einer Küche, 
die Freude macht. Bei der Kü-
chenparty „Liebe geht durch 
den Magen“ am Samstag, 7. Fe-
bruar, lädt WEKO Pfarrkirchen 
dazu ein, das Valentinsdinner 
von Grund auf vorzubereiten. 

Im Mittelpunkt steht der dreitei-
lige Cook & Talk mit Food-In-
fluencer und Koch Noah Hansen 
(Instagram: @quinoah.k). Live in 
der Showküche begleitet er die 
Besucher durch das komplette 
Menü: Die Vorspeise als Schman-
kerl zum Start, der Hauptgang als 
Herzstück des Abends und das 
Dessert als süßes Finale. Dabei 
geht es um alltagstaugliche Re-
zepte, clevere Vorbereitung und 
WEKO Küchenlösungen, die 

entspannte Zweisamkeit ermögli-
chen. Ein weiteres Highlight sind 
die Liebes-Karikaturen von An-

dreas Otto, die Paare humorvoll 
in Szene setzen. Beim WEKO 
Küchen-Trend-Walk entdecken 

Gäste die Küchentrends 2025/26 
– von innovativen Oberflächen 
bis zu energieeffizienten Geräten. 

Bierverkostung, Sushi-Kurs, 
Kinderprogramm, ... 
Genussvoll ergänzt wird das Pro-
gramm durch Bierverkostungen 
mit Rottal Bräu, Gin-Tastings 
der Hofbrennerei Stubenberg, 
Barista-Workshops mit Bögl 
Kaffee, einen Sushi-Mitmachkurs 
mit der Samurai Sushi-Bar, eine 
Spritz-Bar, Hurom-Vorführungen 
und eine Puppenbühne für Kin-
der. WEKO Pfarrkirchen macht 
erlebbar, wie aus Kochen Nähe 
entsteht – und aus einem Dinner 
zu Hause ein besonderer Abend. 
Das komplette Programm – auch 
für den Standort Rosenheim – 
findet man auf weko.com/events/
kuechenparty<� Anzeige

Foodinfluencer Noah Hansen kocht bei der WEKO Küchenparty in Pfarrkirchen.  
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Kosten einer Kinderwunschbehandlung

Mit Unterstützung zum Kind
oÖ. Unerfüllter Kinderwunsch 
belastet. Wenn Paare die Unter-
stützung einer Kinderwunsch-
klinik in Anspruch nehmen, 
fällt oft eine große emotionale 
Last von ihnen ab. Gleich- 
zeitig wächst die Sorge, welche 
f inanzielle Belastung auf  
sie zukommt. 

Die gute Nachricht: Mit dem 
IVF-Fonds besteht in Öster-
reich die Möglichkeit auf einen 
großzügigen staatlichen Kos-
tenzuschuss. Erfüllt ein Paar 
die Voraussetzungen, werden 70 
Prozent des Tarifes einer künst-
lichen Befruchtung vom IVF-
Fonds übernommen. Jedem Paar 
stehen vier geförderte Versuche 
zu. Wird die Frau mit Hilfe einer 
Kinderwunschklinik schwanger, 
entsteht erneut ein Anspruch auf 
weitere vier Fonds-Versuche. 

wie erhält man finanzielle  
unterstützung vom iVF-Fonds?
Wichtig ist, eine Kinderwunsch-
klinik zu wählen, die Vertrags-
partner des österreichischen 
IVF-Fonds ist und die für einen 
Fonds-Anspruch de�nierten Kri-
terien zu erfüllen. 
Der häufigste Grund, warum 
Paare keine �nanzielle Unterstüt-
zung vom IVF-Fonds erhalten, ist 
das Alter. Ab dem 40. Geburtstag 
der Frau oder dem 50. Geburtstag 
des Mannes müssen Paare 100 
Prozent der Kosten selbst tragen. 
Fonds-Versuche, die bis dahin 

nicht gestartet wurden, verfallen 
leider. Eine frühzeitige Beratung 
ist daher sowohl aus medizini-
scher als auch aus finanzieller 
Sicht wertvoll.<� Anzeige

Dr. Thomas Duscha ist der ärztliche Leiter der IVY Kinderwunschklinik.  Fotos: Nicole Michlmayr

Das IVY Zentrum für Kinder-
wunsch hat in einem Online 
Kinderwunsch-Blog wertvolle 
Informationen für interessierte Paa-
re zum Nachlesen 
aufbereitet: www.
ivy-kinderwunsch.at/
blog oder QR-Code 
scannen

Ursula Huemer, 
DGKP im IVY 
Zentrum für 
Kinderwunsch 
in Wels blickt 
auf viele Jahre 
Erfahrung zurück: 

„Als Vertragsklinik 
des IVF-Fonds prüfen wir vor Start 
der Behandlung, ob das Paar die 
Fonds-Kriterien erfüllt. Im Wesentli-
chen sind das

• das Alter (Frau <40, Mann <50),
• die medizinische Indikation,
• eine aufrechte Partnerschaft,
• eine Krankenversicherung, 
• der Hauptwohnsitz in Österreich 
(von zumindest einem Partner) und
• die Staatsbürgerschaft. 

Bei rund 80 Prozent unserer Paare 
sind die vom IVF-Fonds definierten 
Voraussetzungen erfüllt. In diesem 
Fall rechnen wir 70 Prozent des 
Gesamt-Tarifes direkt mit dem 
IVF-Fonds ab. 

Dem Paar wird nur der Selbstkos-
tenanteil in Höhe von 30 Prozent 
in Rechnung gestellt. Das sind 
aktuell zum Beispiel im Falle einer 
IVF-Behandlung einer 35 bis 39 
Jahre alten Frau 1.170,25 Euro.“

Sorgfältige Arbeit im Labor 

Herzenswünsche wu

07242 / 90 90 90-410

Erstgesprächvereinbaren

H rzeln.

online und vor Ort
Kostenlose Infoabende

Wo HW H Salzburger Straße 65, 4600 Wels

Termine & Anmeldung
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Leider ist nichts 
ganz sicher
Es ist eine Tragödie, es ist 
schrecklich, was der jungen 
Frau zuletzt passiert ist, als ihr 
eine Gebärmutter entfernt wur-
de. Man kann oder will sich gar 
nicht vorstellen, wie es dieser 
Person geht. Ja, es muss Alles 
unternommen werden, um Sie 
in Ihrem Leid zu unterstützen, 
um Ihr Leid, Ihre Ängste halb-
wegs erträglich zu machen. Mich 
macht der Fall auch sehr betrof-
fen, da ich täglich in der Patho-
logie arbeite und ich die Abläufe 
und Fallstricke sehr genau ken-
ne. Jedes Institut betreibt einen 
unendlichen Aufwand, sowohl 
personell als auch �nanziell, 
um solche Fehlerquellen auszu-
schalten. Aber leider gilt wie in 
vielen Bereichen: Nichts ist 100 
Prozent sicher. Wir, die in der 
Medizin arbeiten, wissen, dass 
es bei jeder ärztlichen Handlung 
ein Restrisiko gibt. Mit dieser 
Tatsache müssen wir Ärztinnen 
und Ärzte leider leben. Was wir 
anscheinend nicht geschafft ha-
ben, ist, dass wir den Menschen, 
die wir in unserer Obhut haben, 
dieses Restrisiko auch vermitteln 
können. Viele scheinen zu glau-
ben, dass es die 100-prozentige 
Sicherheit gibt. Vielleicht sind 
wir da auch etwas mit schuld, 
da viele Bereiche des Gesund-
heitswesens den Patientinnen 
und Patienten diese Botschaft der 
vollständigen Sicherheit oft sug-
geriert haben. Überschriften wie 
„Ärztepfusch“ und Postings zu 
den Artikeln machen mich sehr 
betroffen, denn wir bemühen uns 
täglich mit aller Kraft, Kompli-
kationen auszuschließen. Aber 
wie gesagt: Nix ist 100 Prozent – 
leider auch nicht in der Medizin.

 Anzeige

Koller hat bereits 20 Jahre im Salon
gearbeitet. Die ehemalige Inhaberin
Inge genießt ab sofort ihren Ruhe-
stand.

Friseursalon-Übernahme Mit Februar startet ein neues Kapitel beim Fri-
seurteam Ingeborg in Münzkirchen. Sandra Koller, die seit über 20 Jahren eine
tragende Rolle in Inges Team gespielt hat, wird den Salon als Einzelunterneh-
merin übernehmen. Foto: privat

WKOÖ

Füßen Pflege gönnen, 
die sie verdienen
OÖ. Unsere Füße tragen uns 
durchs Leben – Tag für Tag, oft 
viele Stunden. Trotzdem schen-
ken wir ihnen meist erst dann Auf-
merksamkeit, wenn sie schmer-
zen. Dabei kann regelmäßige, 
professionelle Fußpflege wahre 
Wunder wirken: Sie sorgt für ge-
pflegte, schöne Füße und unter-
stützt aktiv die Gesundheit und 
das Wohlbefinden.

Die Fachinstitute für Fußpflege 
arbeiten nicht nur nach strengen 
Qualitätsstandards, sondern ver-
fügen auch über eine fundierte, 
praxisnahe Ausbildung. Dadurch 
können sie ein breites Spektrum an 
Leistungen anbieten – von der klas-
sischen Nagelp�ege über die sanfte 
Entfernung von Hornhaut und Hüh-
neraugen bis hin zur Behandlung 
eingewachsener oder von Pilz be-
fallener Nägel. Auch bei Fuß- und 
Nageldeformationen oder zur Vor-
beugung zukünftiger Probleme ste-
hen erfahrene Experten zur Seite. 
Für Menschen mit Diabetes ist die 
professionelle Betreuung besonders 
wertvoll, da sie auf eine sichere und 
kompetente Fußp�ege angewiesen 
sind. Doch auch alle anderen genie-
ßen die Vorteile der podologischen 

Fußp�ege: wohltuende Massagen, 
individuelle Beratung, präventi-
ve Maßnahmen und auf Wunsch 
kosmetische Verschönerungen wie 
Nagellack machen den Besuch zu 
einem angenehmen Erlebnis.
In Österreich dürfen sich Fußp�e-
ger „Podologische Fußp�eger“ nen-
nen, international wird dafür auch 
der Begriff „medizinische Fußp�e-
ge“ verwendet. Dies unterstreicht 
den hohen Standard und die Spezi-
alisierung, die in diesem Berufsfeld 
in den Anwendungen erforderlich 
sind. Wer ein österreichisches Fach-
institut besucht, entscheidet sich für 
Qualität, Sicherheit und echte Fach-
kompetenz. Und vor allem: für das 
gute Gefühl, seinen Füßen etwas 
Gutes zu tun.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Glaub an dich

Lachen und weinen, wanzen und
erstarren – all das liegt oft näher
beieinander, als wir denken. Das
LebenhältMomentebereit, dieuns
erheben, und solche, die uns nie-
derdrücken. Es schenkt uns Freu-
de und nimmt uns den Atem. Doch
mittendrin steht unserGlaube– als
Kraft, die auffängt, was wir allein
nicht tragen können.
In unseren Pfarren erleben wir das
Tag für Tag. Faschingsgottesdiens-
te, die fröhlich sind und unsere
Herzen leichter machen. Da dür-
fen wir lachen, tanzen, ausgelas-
sen sein – weil Gott unsere Le-
bensfreude kennt und liebt.
UndBeerdigungen, die schwer und
traurig sind, aber zugleich Gebor-
genheit schenken. In diesen Mo-
menten stehen wir eng beieinan-
der, halten aus, trösten und helfen
einander, weil niemand alleine
durch dunkle Stunden gehen soll.
Was wäre unser Glaube ohne Ge-
meinschaft?
Was wäre er, wenn unsere Hände
ins Leere greifen würden, gerade
dann, wenn wir jemanden brau-
chen? Glaube lebt davon, dass wir
füreinander da sind – über die ka-
tholische Kirche hinaus, über jede
Konfession hinaus, über jedes
Trennende hinweg. Wir alle tra-
gen Verantwortung. Jede und je-
der Gläubige hat den Auftrag, im
lachen und im weinen, im tanzen
und im erstarren an der Seite an-
derer Menschen zu stehen.
Begleiten, helfen, Anteil nehmen -
nicht, weil es Pflicht ist, sondern
weil unser freier Wille uns dazu
einlädt. Und weil in all dem, was
wir tun, Gottes Liebe sichtbar wer-
den kann.
Gemeinschaft ist ein Geschenk –
und gleichzeitig ein Auftrag. Ein
Auftrag, der uns manchmal for-
dern mag, uns aber immer wieder
reich beschenkt: mit Nähe, mit
Trost, mit Freude, mit Verbunden-
heit. So wird unser Glaube leben-
dig. Sowird unsereKirche zu einem
Ort, an demMenschen atmen kön-
nen – im Lachen und im Weinen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Doris Stadlmair
Seelsorgerin in Raab
und Eggerding

WAS GLAUBST
DENN DU?
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LANDWIRTSCHAFT

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben
INNVIERTEL. Das stark um-
strittene Abkommen zwischen
der EU und den südamerika-
nischen Mercosur-Staaten tritt
vorerstnochnicht inKraft.Tips
fragte nach, was das für die
Bauern bedeutet.

Während sich vor allem die In-
dustrie von dem Abkommen
Vorteile verspricht, auch imHin-
blick auf die immer unberechen-
barerwerdendenBeziehungen zu
den USA, befürchtet die Land-
wirtschaft große Probleme.
Nach 25-jährigen Verhandlun-
gen war das Abkommen am 16.
Januar in Paraguay unterzeich-
net worden. Am Mittwoch, 21.
Januar, legte sich aber das EU-
Parlament quer und verlangtemit
knapper Mehrheit, dass erst noch
ein Gutachten des Europäischen
Gerichtshofs (EuGH) zur Ver-

einbarkeit des EU-Mercosur-
Abkommens mit den EU-Ver-
trägen eingeholt werden müsse.
Das kann eine Verzögerung von
18 bis 24 Monaten bedeuten, bis
das Parlament überhaupt über die
Annahme abstimmt. Es kann
auch bedeuten, dass das Abkom-
men zumindest in Teilen neu
verhandelt werden muss.
Wie das Verfahren ausgeht, kön-

ne unmöglich vorausgesagt
werden, meint der Leiter der
Innviertler Dienststellen der
Landwirtschaftskammer (LK),
Max Schneglberger. Die Land-
wirtschaft klammere sich an je-
denStrohhalm.„DenBauerngeht
es vor allem um Produktions-
standards undMarkteinfluss.“
Stephan Grasserbauer von der
LK-Direktion erläutert: „Für die

Bauern bedeutet das Abkommen
eine spürbare Verschärfung des
Wettbewerbsdrucks, insbeson-
dere im Rinder-, Geflügel- und
Zuckerbereich. Durch neue Im-
portquoten mit deutlich redu-
zierten Zöllen gelangen größere
Mengen südamerikanischer
Agrarprodukte in den EU-Markt
– produziert unter wesentlich
niedrigeren Standards. Für viele
Innviertler Betriebe erhöht sich
damit die Gefahr eines Markt-
ungleichgewichts und sinkender
Erzeugerpreise.“
Den heimischenBetrieben rät die
Landwirtschaftskammer, die
Herkunft ihrer Erzeugnisse klar
auszuloben und Regionalität ak-
tiv zu kommunizieren, auf Qua-
lität und Rückverfolgbarkeit zu
setzen, und betriebliche Risiken
durch Diversifizierung abzufe-
dern.<

Die Landwirtschaftskammer sieht vor allem für heimische Rinder-, Geflügel- und
Zuckerproduzenten ein echtes Risiko sinkender Erzeugerpreise. Foto: Tips/Horn

Life Radio

Neuer Quotenrekord
oÖ. Life Radio schreibt Radioge-
schichte: Laut aktuellem Radiotest 
erzielt Life Radio einen neuen Quo-
tenrekord und baut damit seine Po-
sition als erfolgreichster privater Ra-
diosender aus Oberösterreich weiter 
aus(*). An einem durchschnittlichen 
Werktag schalten 254.700 Hörer (*) 
Life Radio ein – so viele wie noch 
nie in der fast 28-jährigen Sender-
geschichte. Die Tagesreichweite in 
Oberösterreich ist im Jahresvergleich 
von 13,6 auf 17,1 Prozent gestiegen 
(*). In der Kernzielgruppe der 14- bis 
49-Jährigen erreicht Life Radio eine 
Tagesreichweite von 20 Prozent und 
liegt damit in Oberösterreich klar vor 
dem ORF-Landesstudio Radio OÖ, 
das auf ca. zehn Prozent kommt (*).

auch digital ein Hit
Auch digital be�ndet sich Life Radio 
im Aufwind: Im 4. Quartal 2025 
wurden 103.326 Sessions pro durch-
schnittlicher Woche und 725.697 

Hörstunden pro durchschnittlichem 
Monat auf den digitalen Plattformen 
von Life Radio gezählt. Ein wichtiger 
Treiber ist der Life Radio VIP Club: 
Jede digitale Hörminute sammelt 
Bonuspunkte und macht Radiohö-
ren zum Gewinnspiel – mit Prämien 
von Konzerttickets bis zu Fanarti-
keln. Life Radio bietet Vielfalt, News 
und Verkehrsservice über App, Web, 
Smart Speaker, Smart TV sowie via 
Apple CarPlay und Android Auto. 
Das Team von Life Radio bedankt 
sich herzlich bei allen Hörern und di-
gitalen Nutzern fürs Radiohören und 
Einschalten.<� Anzeige

Life Radio feiert seinen Quotenrekord.
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*Quelle: Radiotest 2025 Quelle: * Radiotest 2025_4: TRW, 10+, Mo-Fr, Sendegebiet Ö, ** Vergleich 2025_4 zu 2024_4, TRW, 10+, Mo-Fr, Sendegebiet Ö

liferadio.at

WEB APP
SMART
SPEAKER

QUO
TENREKORD

254.740*
Hörer:innenRadiotest 2025_4: so star

k w
ie
ni
e.

+5
4.583

Hörer **

DANKE

Hauptsa
ch

e H
its



Schärding16 6. Woche 2026Aus der region

SPORTLICH

Am Tips-Leser-Skitag zogen über
200 Leser ihre Spuren im Schnee
HAUS. Strahlendes Wetter und
herrliche Pistenverhältnisse
warteten beim Tips-Leser-Ski-
tag im Skigebiet Hauser-Kai-
bling. Über 200 Tips-Leser nutz-
ten das Angebot und verbrach-
ten einen Traumtag auf den 123
Pistenkilometern der Vier-Ber-
ge-Skischaukel.

Egal ob Anfänger, Fortgeschrit-
tener oder Profi: beim Tips-Le-
ser-Skitag fand jeder seine per-
sönliche Traumpiste. Mit stress-
freier Anreise per Bus und
„Rundum-sorglos-Paket“ stand
einem entspannten Skivergnügen
nichts imWeg. Nach etlichen Pis-
tenkilometern durfte eine gemüt-
licheEinkehr zurStärkung für den
Nachmittag nicht fehlen. Vor der

Heimfahrt wartete auf die skibe-
geisterten Tips-Leser noch eine
Erfrischung an der Zipfer Bier-
bar.
„Der Tips-Leser-Skitag am Hau-
ser Kaibling war einfach toll. Ein
riesiges Dankeschön an unsere
Partner Hauser Kaibling,
Sabtours, Zipfer und TV1 sowie
dem Team und allen Teilnehmen-
den, die diesen Tag zu einem un-
vergesslichen Event gemacht ha-
ben“, freut sich Tips-Geschäfts-
führer Moritz Walcherberger.<

Zweiter Tips-Leser-Skitag
7. März am Hauser Kaibling
Infos/Anmeldung: tips.at/winter
Preise: Erwachsene 116 Euro
Jugendliche (2007-2009) 101 Euro
Kinder (2010-2019) 89 Euro Die skibegeisterten Teilnehmer genossen den Tag im Skigebiet Hauser-Kaibling.

Tips-Geschäftsführer Moritz Walcher-
berger (l.) mit Klaus Hofstätter, Ge-
schäftsführer Hauser Kaibling Fotos: Tips

Carmen Seyr, eine von drei Zipfer-Jah-
resvorrats-Gewinnern, mit Hofstätter,
Walcherberger, Maria Hoflehner (l., Tips)

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-

Ei
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!
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touristischer leuchtturm

Ikuna Lichterwelt begeistert 30.000 Besucher
NatterNbach. Die zweite 
Saison der IKUNA Lichter-
welt war ein voller Erfolg und 
hat die Erwartungen der Ver-
anstalter wie auch der Regi-
on deutlich übertroffen: Rund 
30.000 Besucher ließen sich in 
den vergangenen Wochen von 
einer einzigartigen Welt aus 
Licht, Natur und Emotion ver-
zaubern – und kamen aus dem 
Staunen nicht mehr heraus.

Nach der erfolgreichen Premiere im 
Vorjahr wurde die IKUNA Lichter-
welt für ihre zweite Saison konse-
quent weiterentwickelt und massiv 
ausgebaut. Der stimmungsvoll in-
szenierte Lichterpfad erstreckt sich 
mittlerweile über mehr als zwei 
Kilometer und führt durch fanta-
sievoll illuminierte Naturkulissen, 
die Groß und Klein gleichermaßen 
in ihren Bann ziehen.

Feuer- und artistenshow
Ein besonderes Highlight der dies-
jährigen Saison waren die neuen 
Lichterspiele am ältesten Teich des 
Geländes, die mit Spiegelungen, 
Farben und Musik- und Lichtcho-
reografien eine fast magische At-
mosphäre erzeugten. Ergänzt wurde 
das Erlebnis durch eine beeindru-
ckende Feuer- und Artistenshow im 
Baumkreis, die sich rasch zu einem 
der emotionalen Höhepunkte der 
Lichterwelt entwickelte. Rund um 
den Baumkreis luden über liebevoll 
gestaltete Hütten und Lagerfeuer 
zum Verweilen ein – mit regiona-
ler Kulinarik, Handwerkskunst und 
winterlicher Stimmung.

an der dritten saison wird 
bereits gearbeitet
Für viele Unternehmen entwickelte 
sich die IKUNA Lichterwelt zudem 
zu einem idealen Auftakt für Fir-
menweihnachtsfeiern: Zahlreiche 
Gäste kombinierten den Besuch der 
Lichterwelt mit geselligen Abenden 
in den IKUNA Gastronomiebetrie-
ben und sorgten damit für zusätzli-
che Wertschöpfung in der Region.
„Die enorme Resonanz zeigt, dass 
wir mit der IKUNA Lichterwelt 
ein Erlebnis geschaffen haben, das 
weit über die Region hinausstrahlt“, 
sagt Geschäftsführer Thomas Leh-
ner. „Unser Team arbeitet bereits an 
der Weiterentwicklung für die dritte 
Saison – mit dem Ziel, das Erlebnis 
noch immersiver, emotionaler und 
außergewöhnlicher zu gestalten.“

hallenbad und Wellness- 
bereich werden fertig
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor ist 
dabei auch das stetig wachsende 
Übernachtungsangebot rund um 

die IKUNA Lichterwelt. Mit der 
bevorstehenden Fertigstellung 
eines modernen Hallenbades samt 
Wellnessbereich wird das Natur-
resort insbesondere für Kurzurlaube  
und Winteraufenthalte nochmals 
deutlich attraktiver. 
Damit festigt IKUNA seine Rolle 
als touristisches Leuchtturmprojekt 
der Donauregion.

erstmals mehr als 50.000 
Nächtigungen
Die positiven Effekte sind be-
reits klar messbar: Die Zahl der  
Nächtigungen ist 2025 erstmals  
über die Marke von 50.000 ge-
stiegen. Für die Marktgemeinde 
Natternbach bedeutet dies eine 
Rückkehr zu jener touristischen 
Bedeutung, die der Ort bereits 
in den 1970er-Jahren als Hoch-
burg des „Urlaubs am Bauernhof“  
innehatte. Aus dieser Zeit stammt 
auch das Vorgänger Projekt In-
dianderdorf, aus dem heraus sich 
IKUNA entwickelt hat.

50 millionen euro investiert
Die aus Natternbach stammende 
IKUNA Eigentümerfamil ie 
Schmidbauer hat bislang rund  
50 Millionen Euro in das Zu-
kunftsprojekt investiert und bekennt 
sich uneingeschränkt zur langfris-
tigen Entwicklung des Standorts. 
„Ziel ist es, ein touristisches Vorzei-
geobjekt zu schaffen, das nicht nur 
Besucher begeistert, sondern auch 
nachhaltig Arbeitsplätze schafft 
und die gesamte Region belebt.“, so 
Albert Schmidbauer.

Neues Freibad und Zoo
Auch der Blick in die Zukunft ver-
spricht weitere Highlights: Für die 
kommende Sommersaison wird 
das IKUNA Naturresort mit einem 
neuen Erlebnis-Freibad sowie 
einem erweiterten Zoo aufwar-
ten. Ein besonderes Augenmerk 
gilt dabei neuen Tierattraktionen – 
Kamele werden künftig zu den  
Publikumsmagneten zählen.

Vision, mut, engagement
Mit Innovationskraft, regionaler 
Verwurzelung und einem klaren 
Bekenntnis zur Qualität hat sich 
IKUNA als einer der spannends-
ten Tourismusstandorte Oberöster-
reichs etabliert, das auch 200.000 
Tagesgäste aus einem Einzugsbe-
reich von rund 300 Kilometer an-
zieht. Die IKUNA Lichterwelt ist 
also weit mehr als ein Winterevent 
– sie ist ein emotionales Erlebnis, 
ein wirtschaftlicher Impulsgeber 
und ein starkes Zeichen dafür, was 
mit Vision, Mut und regionalem En-
gagement möglich ist.<� Anzeige

Der Lichterpfad zieht Groß und Klein gleichermaßen in den Bann. Fotos: IKUNA Naturresort

Fantasievoll illuminierte Naturkulissen in der IKUNA Lichterwelt Stimmungsvoller Lichterglanz in der dunklen Jahreszeit 
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Arbeiterkammer OÖ
zieht Rekordbilanz
OÖ. Die Arbeiterkammer OÖ er-
reichte im Jahr 2025 einen Ge-
samtbetrag von 212,5 Millionen
Euro für ihre Mitglieder, ein neues
Rekordergebnis. Unter anderem
viele falsche Pflegegeldeinstufun-
gen beschäftigen und führten zu
„fast täglichen Gerichtsverfah-
ren“, in denen die Kammer Mit-
glieder oder Angehörige vertreten
musste, ziehen Präsident Andreas
Stangl und Direktorin Andrea
Heimberger Bilanz. 328.242 Be-
ratungen wurden durchgeführt.

„Zarter Optimismus“ in
heimischer Industrie
OÖ. „Es gibt einen zarten Opti-
mismus, wir sind erstmals seit
März 2023 wieder über der Was-
seroberfläche“, so Joachim
Haindl-Grutsch, Geschäftsführer
der Industriellenvereinigung OÖ
zum aktuellen Konjunkturbaro-
meter der IV OÖ. Das liege aber
nicht an der aktuellen Geschäfts-
lage, sondern an den Erwartungen
an die kommenden sechs Monate.
Euphorie sei fehl am Platz, so der
Tenor auch beim traditionellen
Wirtschafts- und Finanzmarktaus-
blick der Industriellenvereinigung.

Leistbares Skivergnügen
OÖ. Immer besser angenommen
werden die Gutscheine für kos-
tenlose Liftkarten im Rahmen der
Oö. Wintersportwoche und der
Oö. Wintersporttage. Das Fami-
lienreferat unter LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ) und
die Skigebiete sowie Seilbahnen
im Bundesland ermöglichen das
einzigartige Angebot.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SPÖ

Der Bezirk Schärding
unterstützt die CliniClowns
BEZIRK SCHÄRDING. Jährlich
wechselnd unterstützt die SPÖ
Oberösterreich werden Orga-
nisationen, die Menschen in
schwierigen Situationen be-
gleiten. Diesmal galt die Soli-
darität den CliniClowns.

BEZIRK SCHÄRDING. Jähr-
lich wechselnd unterstützt die
SPÖ Oberösterreich werden Or-
ganisationen, die Menschen in
schwierigen Situationen beglei-
ten. Diesmal galt die Solidarität
den CliniClowns. 120 Gemein-
den sammelten 26.659,20 Euro,
um kranken Menschen ein Lä-
cheln zu schenken. Auch der Be-
zirk Schärding unterstützt die
CliniClowns.
„Die CliniClowns schenken

kranken und leidenden Men-
schen Momente der Freude und
wir können sie dank der Men-
schen im Bezirk Schärding so
großzügig unterstützen. Herzli-
chen Dank an alle, die ein Spen-
denkärtchen ausgefüllt und ihren
Beitrag geleistet haben“, betont
Bezirksvorsitzender Karl Walch.

Gerade in Zeiten, in der steigen-
de Lebenshaltungskosten eine
Herausforderung sind, sei es al-
les andere als selbstverständlich,
zu spenden. Umso mehr zeige
diese Aktion, wie fest Mensch-
lichkeit und Zusammenhalt in
Oberösterreich verankert seien,
so der SP-ChefWinkler.<

Anita Klaffenböck, Anita Rackaseder, Kerstine Käfer, Geschäftsführer Clini-
Clowns OÖ Uwe Marschner, Landesparteivorsitzender Martin Winkler, Initiatorin
Sabine Schwandner, Bezirksvorsitzender Karl Walch und Bezirksgeschäftsführer
Florian Schiffecker Foto: MecGreenie

FRI-WORKSHOP

Radio und Menschenrechte
RIED. Das Freie Radio Inn-
viertel lädtRadiomacher inSpe
und Interessierte am Samstag,
7. Februar, von 9 bis 16 Uhr zu
einem kostenlosen Tageswork-
shop in der Giesserei in Ried
ein (Rainerstrasse 5). Er findet
im Rahmen des Projekts zur
politischen Bildung „Men-
schenrechte im Kontext“ statt.

Als Ausbildungsradio will FRI
imRahmendesWorkshops einen
Dialog über Menschenrechte
öffnen: Die Teilnehmer erörtern
in Gesprächen und ersten „Pro-
besendungen“,wodieGrenzeder
eigenen Rechte und Freiheiten
verlaufen, welche Rolle Medien
und die Politik im Diskurs spie-
len und welche sie selbst einneh-
men wollen. „Wir vermitteln kri-
tische Medienkompetenzen und
geben allen Innviertlern ein

Sprachrohr. Das ist in Zeiten der
‚KI-Techniklawine‘, von Echo-
kammern in den sozialen Me-
dien und wenn das ‚Recht des
Stärkeren‘ den Rechtsstaat und
Menschenrechte in Bedrängnis
bringt, relevanter denn je“, er-
klärt FRI-Workshopleiter und
Co-Vorstand Christian Fuchs-
mayer.

Workshop-Inhalte
Der Workshop vermittelt nieder-
schwellig journalistisches
Arbeiten für Radio und Podcasts
sowie Grundzüge des Medien-
und Urheberrechts und Aufnah-
metechniken. Besprochen wer-
den neben dem politischen Sys-
tem und der Radiolandschaft Ös-
terreichs auch Themen wie „Was
kann ich mit meiner eigenen Ra-
diosendung bewirken?“, „Was
sind Freie Radios“, „Wie gestal-
tet man eine eigene Sendung?“.
Die Teilnehmer erhalten eine
Einführung ins „Radiomachen“,
alles kann live ausprobiert wer-
den und auf individuelle Fragen
wird eingegangen. Fuchsmayer:
„Freie Radios fördern die Plura-
lität und Meinungsvielfalt in
unserer Demokratie, und sie bie-
ten jeden und jedem die Chance,
Radiomacher zu werden.“<

Workshopleiter Christian Fuchsmayer
Foto: Sabine Traxler
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SCHÄRDING. Tips präsent iert auf dieser Seite die bes-
ten Hochzeitsbi lder von Brautpaaren aus der Region.
Zeigen auch Sie Ihr Glück und senden Sie ein Foto vom
schönsten Tag des Lebens per E-Mai l an redakt ion-
schaerding@tips.at . Das Bi ld sol l te für den Zeitungs-
druck in mögl ichst hoher Qual i tät zur Verfügung gestel l t
werden. Das Foto wird kostenlos in einer der nächsten
Tips-Ausgaben veröffent l icht . Bei Zusendung des Bi ldes
bitte nicht auf den Namen und Wohnort des Brautpaares
sowie den Namen des Fotografen und das Datum vom
schönsten Tag des Lebens vergessen.

Jasmin Winzinger und Josef Weiß aus Vichtenstein haben einander am
23. August diesen Jahres im Standesamt Vichtenstein das Ja-Wort ge-
geben. Foto: Privat

Der Blutbefund zeigt erhöh-
te Cholesterinwerte? Damit
sind Sie nicht alleine – öster-
reichweit sind über 1 Million
Menschen davon betroffen.
Ein neues, rein pflanzliches
Präparat schenkt jetzt vie-
len Betroffenen Hoffnung.

Tut man bei erhöhten Choles-
terinwerten nichts dagegen
entstehen langfristig Abla-
gerungen in den Gefäßen,
wodurch das Blut schlechter
durchfließen kann. Dadurch
steigt der Blutdruck – Herzin-
farkt oder Schlaganfall kön-
nen die Folge sein. Besonders
tückisch: Auch schlanke und
sportliche Menschen können
betroffen sein, da nicht nur der
Lebensstil, sondern auch eine
genetische Veranlagung eine
Rolle spielt.

Gute Werte ohne Chemie
Wer es vermeiden möchte,
langfristig Cholesterinsenker
(die auch unerwünschte Be-
gleiterscheinungen wie Müdig-
keit oder Muskelbeschwerden
haben können) einzunehmen,
sollte auf eine Omega-3-reiche
Ernährung achten. Denn spe-
ziell die Omega-3-Fettsäuren
EPA, DHA und ALA spielen
eine zentrale Rolle für ein ge-
sundes Herz-Kreislauf-Sys-
tem: Sie haben nachweislich
einen positiven Einfluss auf
Cholesterin sowie Triglyceride
– vorausgesetzt, sie werden in
ausreichender Menge aufge-
nommen. Leider ist das aber
in Österreich nur bei den We-
nigsten der Fall. Immer häufi-
ger wird daher eine zusätzliche
Einnahme von Omega-3-Prä-
paraten aus der Apotheke
empfohlen.

Apotheken-Empfehlung
AmhäufigstenwerdendieOme-
ga-3-Kapseln von Dr. Böhm®

empfohlen.1 Hier gibt es jetzt
neben den bewährten Fischöl-
Kapseln eine vielversprechen-
de pflanzliche Neuentwicklung:
das Dr. Böhm® Omega-3-Öl in
der Flasche.

Es kombiniert hochwertige Öle
aus Algen sowie Chia-, Lein- und
Hanfsamen und überzeugt mit
einem angenehmen Limettenge-
schmack. Ein Teelöffel enthält be-
reits 3.100mgOmega3.Aufgrund
der hohen Konzentration der
Omega-3-Fettsäure ALA trägt es
aktuell als einziges Omega-3-Öl
am Markt zum Erhalt normaler
Cholesterinwerte bei.2 Fragen Sie
in Ihrer Apotheke danach!

Böse Überraschung!
Erhöhte Cholesterinwerte
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• Für gute Cholesterinwerte2

• Angenehmer Limettengeschmack

• Für die ganze Familie – auch ideal
in der Schwangerschaft

Nahrungsergänzungsmittel

TIPP DER
REDAKTION

- 20 % auch auf die
bewährten Kapseln

Fü t Ch l t i t 2

1Apothekenabsatz Cholesterinsenkende Produkte (OTC 10F) lt. IQVIA
Offtake 10/2025; 2Die für die Wirkung notwendigen 2 g ALA sind in der
empfohlenen Tagesdosierung (ca. 1 Teelöffel) enthalten.; *Auf Dr. Böhm®

Omega 3 complex (Kapseln und Öl) gültig im Februar 2026 in teilneh-
menden Apotheken.

-20%
Rabatt*

Anzeige
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PROJEKT

Schüler gestalten Bilder
zum Jubiläumsjahr
ANDORF. Die Martkgemeinde
feiert heuer ein großes Jubilä-
umsjahr mit zwei besonderen
Anlässen - 900 Jahre erste
urkundliche Erwähnung und 75
Jahre Markterhebung. Die Mit-
telschule hat sich aus diesem An-
lass etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen. Wie könnte Andorf
in 75 Jahren aussehen? Mit die-

ser Frage setzte sich die 4c-Klas-
se auseinander. Über das Jahr
hinweg werden pro Monat zwölf
thematische Bildserien veröf-
fentlicht.Monatlichwerdenbiszu
drei Entwürfe auf an-
dorf.my.canva.site veröffent-
licht. Zusätzlich sind die Bilder in
Kürze im Foyer des Marktge-
meindeamtes Andorf zu sehen.<

Die Jugendlichen setzten sich mit Bildideen, Stilrichtungen, Emotionen und dem
konkreten Bezug zur Heimatgemeinde auseinander. Foto: Anita Tossmann

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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FEUERWEHRJUGEND

Spenden für Emma
DORF/PRAM. Die Feuerwehrju-
gend übergab an die Eltern der
kleinen Emma im Salzdorf einen
Spendenscheck im Wert von
3.620 Euro. Zusätzlich spendete
dasSalzdorfeinen10er-Blockfür
Therapien.Bei Emmawurde kurz
nach ihrer Geburt eine seltene
genetische Muskelerkrankung
diagnostiziert. Obwohl diese Er-
krankung medizinisch bekannt
ist, tritt sie so selten auf, dass es
bis heute keine Heilungsmög-
lichkeit gibt. Zudem ist ihr Im-

munsystem stark geschwächt,
was sie besonders anfällig für In-
fektionen macht.
Eine wichtige Unterstützung für
Emma sind die regelmäßigen
Therapien im Salzdorf in Dorf an
der Pram. Diese Behandlungen
stärken ihr Immunsystem und
helfen ihr, den Alltag besser zu
bewältigen. Dank der großen
Spendenbereitschaft der Dorfer
Bevölkerung können diese not-
wendigen Therapien weiterhin in
Anspruch genommenwerden.<

Familie Mittermair freut sich über die großzügige Spende. Foto: privat
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RE/MAX

Stabile Entwicklung am
Immobilienmarkt im Innviertel
INNVIERTEL. Der Immobilien-
markt zeigt im Innviertel wie-
der vorsichtigen Aufwärtstrend.
Eine aktuelle Re/Max-Studie
sieht trotz regionaler Unter-
schiede eine stabile Entwick-
lung und blickt für 2026 insge-
samt optimistisch nach vorne.

Nach dem deutlichen Rückgang
der vergangenen Jahre hat sich
der Immobilienmarkt im Inn-
viertel 2025 vorsichtig stabili-
siert. Insgesamt wurden rund
2.550Immobilienverbüchert, ein
Plus von gut zehn Prozent gegen-
über 2024. Der Gesamtwert stieg
auf etwa 537 Millionen Euro.
Dennoch bleibt das Wachstum
unter dem Landes- und Bundes-
schnitt. „Die schwache Indus-

triekonjunktur und der hohe
automotive Anteil, vor allem im
Bezirk Braunau, bremsen den
Markt“, erklärt Christian Hai-
dinger von Re/Max Innova. Zu-
sätzlich habe die KTM-Krise die
Nachfrage in Braunau spürbar

gedämpft. Dort sank das Trans-
aktionsvolumen trotz leicht stei-
gender Verkaufszahlen um 8,7
Prozent. Positiv hebt sich der Be-
zirk Ried ab: Mit deutlich mehr
Verkäufen und einem Wertzu-
wachs von über 50 Prozent ent-

wickelte er sich zum regionalen
Hotspot. Gefragt sind derzeit vor
allem Einfamilienhäuser, wäh-
rend Neubauwohnungen auf-
grund hoher Baukosten kaum
nachgefragt werden. Die Preise
bewegen sich insgesamt seit-
wärts, nur bei Häusern gibt es
leichte Steigerungen. „Wer
sucht, findet aktuell vor allem bei
Eigentumswohnungen ein gutes
Angebot“, erklärt Haidinger.
Für 2026 sieht Re/Max weiter-
hin Chancen für Käufer. Gleich-
zeitig warnt Haidinger: Zu we-
nig Neubau könnte ab 2027 wie-
der stärkeren Preisdruck erzeu-
gen. Investitionen und leistbare
Bauvorschriften seien daher be-
sonders im Innviertel entschei-
dend.<

Martin Rachbauer (v.l.), Christian Haidinger und Philipp Schrattenecker von
Re/Max Innova haben den Immobilienmarkt fest im Blick. Foto: Re/Max Innova

KINOTIPP

Der letzte Walsänger
Der junge Buckelwal Vincent ist
Nachfahre des letzten großen Wal-
sängers, dessen magischer Gesang
einst die Ozeane beschützte. Von
ihm hat er gelernt, wie mächtig ein
Lied sein kann. Doch seit demVer-
lust seiner Eltern zweifelt Vincent
an seinen Fähigkeiten. Als sich ein
gefürchtetes Seeungheuer aus
einem schmelzenden Eisberg be-
freit und die Unterwasserwelt be-
droht, liegt es plötzlich an Vincent,
die Meere mit einem Lied zu ret-
ten. Unterstützt wird er auf seiner
abenteuerlichen Reise von Walter,

einem pedantischen Schiffshalter-
fisch und der furchtlosen Orca-
Kämpferin Darya. Gemeinsam er-
lebt das Trio eine Reise voller Ge-
fahren und Überraschungen. Dabei
muss Vincent seine Ängste über-
winden und entdeckt mit Hilfe sei-
ner Freunde die Kraft für sein eige-
nes Lied: Nun kann er mutig die
Ozeane beschützen.< Anzeige

„Der letzte Walsänger“
Ab 12. Februar bei Starmovie
Previews am 8. Februar
www.starmovie.at

Buckelwal Vincent und seine Freunde beschützen die Ozeane. Foto: Einhorn-Film

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 4. Februar                 
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven,  
Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: umsetzen bzw. umtopfen; Pflanzen 
gießen, je nach Witterung Kompost ausbringen; 
Gartenzäune setzen, Wegplatten legen; Heilkräu-
ter anwenden; Bäder; Trockenreinigung; Haare 
schneiden u. waschen; geschäftliche Verhandlun-
gen – Ungünstig: Brennholz fällen; konservieren

DO 5. Februar                 
ab 10:35 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

FR 6. Februar                 
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Aussaat von Blumen unter Glas (Fens-
terbrett, Glashaus); Blütensträucher schneiden 
(nur wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbei-
ten; düngen blühender Zimmerpflanzen; Stall-
pflege; Kreativität; Nagelpflege
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SA 7. Februar                 
ab 20:15 Uhr Skorpion – abst. Mond – S. gestern

SO+MO 8.+9. Feb.                 
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Blattgemüse im Glashaus säen und 
pflanzen; Pflanzen gießen und düngen; Wäsche 
waschen mit halber Waschmittelmenge; Was-
serinstallationsarbeiten; entkalken und Abfluss 
reinigen; Wohnung neu beziehen; Massagen; 
Weggeben überflüssiger Dinge; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen

DI 10. Februar                 
bis 08:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag 
frostfrei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); 
Sauerkraut machen; Butter rühren; Wohnung 
lüften; Malerarbeiten; die meisten Aufräum-
arbeiten; chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; 
Nagelpflege; Rechtsangelegenheiten 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden
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Aktuelles

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher Heizsysteme
(Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten
Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Industrie-
unternehmen. Für diese Positionen bietenwir ein attraktives Vergütungspaket gemäßErfahrung undQualifikation.
Das geboteneGehalt für beide Positionen liegt jedenfallsdeutlich über demKV-MindestgehaltderMetallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Controller (m/w)

Ihre Aufgaben
• Produktkostencontrolling
• Monitoring der Fertigungsziele/Ergebniskontrolle
• Vertriebscontrolling
• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Mitwirkung bei Planungs- und Optimierungsaufgaben

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung (Universität, FH oder
HAK/HTL, etc. mit entsprechender Erfahrung)

• Einschlägige Berufserfahrung von Vorteil
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• ERP-Kenntnisse vorteilhaft
• Analytisches Denken und Blick für dasWesentliche

Junior-Controller (m/w)

Ihre Aufgaben
• Unterstützung der Controlling-Leitung
• Kostenanalyse, Kostenrechnung und
Produktkalkulationen

• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Aufbereitung und Analyse von Zahlen/Daten

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung (Bachelor, HAK, HTL, etc.)
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• Selbständiges Arbeiten und Blick für dasWesentliche
• Zahlenaffinität und Leistungswille

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem
erfolgreichen, innovativen Unternehmen

• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Technischer Innendienst/Kundendienst (m/w)

Ihre Aufgaben
• Technische Hilfestellungen am Telefon/Support
• Abstimmung mit dem technischen Außendienst
• Disposition, Terminkoordination
• Angebotslegung und Auftragserfassung

Ihr Profil
• Technische Ausbildung (abgeschlossene Lehre,
HTL, Meister, etc.), auch Quereinsteiger

• Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

in der Personalsuche
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

ZIRBENZAPFEN jetzt reservie-
ren www.ZirbenLust.at

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. Februar von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Christian 56 J.,  groß, sport-
lich, naturverbunden, humor-
voll. Beruflich erfolgreich, pri-
vat bereit für Zweisamkeit.
Sucht herzliche Partnerin mit
Bodenhaftung.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Frühlingsgefühle mit Ro-
semarie 64J. verwitwet, sehr
attraktiv, freundlich, hilfsbereit
m. weibl. Figur würde sich über
eine liebevolle Partnerschaft
mit einem ehrlichen Mann (ger-
ne älter) sehr freuen. Bin mo-
bil. 0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Golferin 58 J.,  sucht ehrli-
chen, treuen und romantischen
Partner für gemeinsame Unter-
nehmungen.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Monika 59 J.,  lebensfroh, zu-
gewandt, verlässlich. Suche Be-
ständigkeit und Wärme ohne
Hin und Her. Der erste Schritt:
Anrufen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Autos für Export gesucht!
Unfallwagen, Zustand egal!
Faire Preise, schnelle Abho-
lung. 0677 63028490

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auch
ganz Ö auf Kauf oder Leibren-
te. Für alle Optionen offen.
 0664 4191347
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IMMOBILIEN

Verkauf

JOBS

Stellenangebote

Infos und Bewerbung:
www.enigmasoft.at
office@enigmasoft.at

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig.

Die besten Schnäppchen 
online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

DIE TRAUERFAMILIE 
bedankt sich herzlich für die 
überwältigende Anteilnahme, 
tröstenden Worte, stumme 

Umarmungen und liebevolle Gesten 
zum Abschied von ROBERT!

Deine Eltern und Geschwister
Brigitte

www.facebook.com/tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-schaerding@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7712 60551
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

4780 Schärding
OPEN HOUSE:
Fr. 13. Feb. 13 - 15 Uhr
Eigentumswohnung
ca. 92 m² Wfl.
ca. 57 m² Garten
KP € 345.000,- HWB: 100/C
www.remax.at/3040-2133
Anmeldung bei
Doris Jobst
 0676 9639739

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Schmuckberaterin werden
Luna x Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484
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FUSSBALL

SVR nimmt oberes Playoff ins Visier
RIED.Der 3:0-Erfolg gegen Ra-
pid im Cup-Viertelfinale am
Samstag bescherte der SV
Oberbank Ried ein weiteres
Schlagerspiel in der heimi-
schen BWT Oberösterreichi-
sche Arena: Als Gegner für das
HalbfinalewurdedenSchwarz-
Grünen der Lask zugelost.

Gespielt wird in der erstenMärz-
Woche. Nur zweieinhalb Wo-
chen davor, am Samstag, 14. Fe-
bruar, empfangen die Rieder den
Lask, der von den letzten elf
Pflichtspielen neun gewonnen
hat, in der Meisterschaft.

„Erster Stein imWeg“
Die SVR muss am kommenden
Sonntag, 8. Februar, beim Meis-
ter SturmGraz antreten, der nicht
gut aus dem Winter kam und im
Cup in Altach 1:3 unterlag.

Für SVR-Trainer Max Senft ist
dieses Spiel ein besonderes; der
emotionale Aspekt komme aber

nicht wegen der gescheiterten
Transferanfrage derGrazer in der
Winterpause dazu, sondern „weil
dieses Spiel eines von fünf End-
spielen umdas obere Playoff ist.“
Senft: „Uns geht es jetzt darum,
dass wir den Kampf ums obere
Playoff annehmen. Da ist Sturm
der erste Stein imWeg. Der Sieg
gegen Rapid gibt mit Sicherheit
Rückenwind.Wenn wir das rich-
tig nutzen und nicht die Erwar-
tungshaltung haben, dass alles
leicht weiterläuft, sondern in-
dem wir daraus Vertrauen
schöpfen, dann bringt dieser Er-
folg viel.“

„Unglaubliches
Commitment“
Auf das Cupspiel gegen Rapid
haben Senft und sein Team die
Mannschaft akribisch vorberei-
tet. Unter anderem fuhr man vor

demMatch einenTagnachWien,
um dort auf Rasen trainieren zu
können. Senft: „Die Mannschaft
hat ein unglaubliches Commit-
ment zu einer sehr professionel-
len und anstrengenden Vorberei-
tung auf solche Gegner. Es gibt
bei uns kein Raunzen. Die Spie-
ler sind alle sehr überzeugt von
unserer Vorbereitung.“
Zum Spiel meinte er: „Nach der
schnellen Führung hat dieMann-
schaft sehr gut umgesetzt, was
wir vorbereitet haben. Wir ha-
ben Rapid nicht zum Spielen
kommen lassen und gleichzeitig
auch unsere Idee mit Ball gut auf
den Platz gebracht.“
Der Rieder Abwehr-Hüne Nikki
Havenaar avancierte mit zwei
Toren in der zweiten Halbzeit
zum „Player of the Match“. Das
1:0 hatte Ante Bajic schon in der
2. Minute erzielt.<

Doppeltorschütze Nikki Havenaar
wurde zum „Player of the Match“ ge-
wählt. Foto: Horn

Verlieben leicht gemacht

In Kooperation mit

Verlieben Sie
sich diesen
Valentinstag!

Jetzt
Premium-
zugang

gewinnen!

Bereit, der Liebe eine Chance zu geben?
Jetzt kostenlos auf dem Datingportal „Di mog i“ anmelden.
Passend zum Valentinstag verlosen wir 3x eine 7 Tage Gratis
Premium-Mitgliedschaft.
Gleich QR-Code scannen und teilnehmen!

SCHACH-KLUB

Zwei Schülerliga
Turniersiege
TAUFKIRCHEN/PRAM. Beim
Schülerliga-Turnier in Wai-
zenkirchen war der Schach-
Klub Taufkirchen an der Pram
mit drei Nachwuchsspielern
vertreten und durfte sich über
zwei Turniersiege sowie eine
weitere Top-Platzierung freu-
en.

In der Altersklasse U8 zeigte
Konstantin Grünanger eine be-
eindruckende Leistung. Mit fünf
SiegenausfünfRundenließerder
Konkurrenz keine Chance und
sicherte sich souverän den 1.
Platz. Für einen weiteren Höhe-
punkt sorgtePaulSchiemer in der
AltersgruppeU12. In einem stark
besetzten Teilnehmerfeld setzte
er sich durch und holte sich den
Turniersieg. Besonders bemer-

kenswert ist, dass Paul erst seit
rund einem Jahr Mitglied im
Schach-Klub ist.
Auch Felix Danninger spielte in
der Altersgruppe U14 ein sehr
starkes Turnier. Bis zur Schluss-
runde blieb er ungeschlagen an
der Tabellenspitze, musste sich
dann jedoch dem späteren Tur-
niersieger Daniel Sams geschla-
gen geben und erreichte schließ-
lich den 5. Platz.<

V. l.: Konstantin und Paul sind leiden-
schaftliche Schachspieler. Foto: privat
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TESTFAHRT

Kia Sportage: Anfang gut, alles gut
Vor 30 Jahren kam der Sportage
auf den Markt, seine Beliebtheit
war die Grundfeste, auf der Kia
seinen rasanten Aufstieg baute.
Daran hat sich nichts geändert.

Schaut man auf Kia, könnte man
meinen, die Koreaner haben sich
vollends der E-Mobilität verschrie-
ben. EV3, EV6 und EV9 sind in al-
lerMunde,mitdemEV4stehtschon
der nächste potentiell erfolgreiche
Vollelektriker vor der Türe. Der
Blick ist dabei stets auf die Inter-
essen der Kunden gerichtet. Gese-
hen hat man dort denWunsch nach
Antriebsvielfalt und Beständigkeit.
Ergo dessen wird es mit dem „K4“
einen Ceed-Nachfolger geben, be-
kam der Sportage ein Facelift.
Front- und Heckleuchten sowie die
Stoßfänger wurden neu gestaltet,
optisch lehnt man sich an die EV-
Geschwister an. Auch bei der Soft-

ware hat Kia Hand angelegt: Info-
tainment wurde verbessert, KI ist
eingezogen. Erstmals ist ein Head-
up-Display erhältlich, Vorausset-
zung ist die Top-Ausstattung GT-
Line. So sportlich wie sie klingt, ist
sie nicht, bis auf größere Felgen,
Alupedale und adaptives Fahrwerk
steht vor allem Vollausstattung am
Programm. Assistenzsysteme,
Harman Kardon, klimatisierte Sit-
ze, Drei-Zonen-Klima und induk-
tives Laden sind serienmäßig.

Raum für Alltag und Familie
Der Sportage gibt sich souverän
statt sportlich. Nur der Vollhy-
brid tanzt mit 288 PS aus der Rei-
he, Diesel und Benziner liegen
zwischen 136 und 180 PS. Der
getestete 1.6 T-GDI AWD mit
180 PS und 265 Nm kommt gut
mit den knapp 1.650 Kilo zu-
recht, bleibt aber bewusst ent-
spannt. 9,8 Sekunden auf 100
km/h und 203 km/h passen zum
7-Gang-DSG.

InexistenteAkkusschaffenPlatz:
Der Innenraum ist großzügig, der
Kofferraum fasst bis zu 1.751 Li-
ter. Der Kia Sportage 1.6 T-GDI
AWDGT-Line startet bei 54.790
Euro.Mehr dazu aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Kia Sportage 1.6 T-GDI
AWD GT-Line
Motor: 4-Zylinder Turbobenziner
Systemleistung: 180 PS
Max. Drehmoment: 265 Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 8,2 Liter
Preis Testwagen ab: 54.790 Euro
Preis Basismodell ab: 35.290 Euro

Kia Sportage 1.6 T-GDI AWD GT-Line Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Hütter GmbH
Industriezeile 51, 5280 Braunau am Inn
Telefon 07722/855 58, E-Mail info@autohaus-hütter.at
www.autohaus-hütter.at

Autohaus Hütter 06 & 07 Februar 2026
BYD Days In Braunau
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KULTURVEREIN SCHÄRDING

Konzerte, Ausstellungen, Literatur
zum 30-jährigen Jubiläum
SCHÄRDING. Der Kulturver-
ein Schärding präsentiert im
Jubiläumsjahr ein ebenso dich-
tes wie vielfältiges Programm
und unterstreicht damit seine
Rolle als kultureller Motor der
Stadt. Musik, Theater, Litera-
tur und bildende Kunst ver-
binden sich zu einem Jahres-
reigen.

Den Auftakt macht ein musika-
lischer Matinee-Genuss. Am
Sonntag, 15. Februar, tritt ab 11
Uhr im Kubinsaal die Sopranis-
tin Christa Ratzenböck gemein-
sam mit Tenor Martin Mairinger
undPianistDanielLinton-France
mitdemProgramm„DieMuse im
Negligé“ auf. Platz im Pro-
gramm finden außerdem provo-
kante Gedichte aus der scharf-
züngigen Feder des Satirikers
Löhner-Beda. Karten gibt es im
Vorverkauf bei oeticket und im
Büro des Kulturvereins amMon-
tag, Mittwoch und Freitag von 9
bis 12 Uhr und unter der Tel.:
07712 29011, Jugendliche bis 18
Jahre sind frei.

Klassiker mit Fritz Egger
Der in Schärding geborene
Schauspieler Fritz Egger betritt
am Samstag, 21. Februar, um 20

Uhr mit der legendären Figur
„Der Herr Karl“ einen Klassiker
der österreichischen Theaterlite-
ratur die Bühne.

Konzerte und bildende Kunst
Der Frühling steht ganz im Zei-
chen der bildenden Kunst und
hochkarätiger Konzerte. Die
Ausstellung „Fügungen“ der
Innviertler Künstlergilde wird
am Freitag, 20. März, um 19 Uhr
in der Schlossgalerie eröffnet,
kuratiert von Pamela Ecker und
Andreas Sagmeister.
Am Freitag, 27. März, setzt der
Kulturverein um 20 Uhr im Ku-
binsaal mit dem Konzert von
SPARK imRahmen des Funken-
flugs ein musikalisches Ausru-
fezeichen – eine grenzüber-
schreitendeKooperationmit dem
Kulturförderverein Neuhaus am
Inn.
AuchdieVernissageam17.April
Schärdinger Künstler in Grafe-
nau stärkt die kulturelle Partner-
schaft über die Landesgrenzen
hinweg.

Festakt zum Jubiläumsjahr
Ein besondererHöhepunkt ist der
23. April: Der Kulturverein fei-
ert sein 30-jähriges Bestehen mit
einer Festveranstaltung und Ge-

neralversammlung im Kubin-
saal. Musikalisch umrahmt wird
der Abend von der Theaterjazz-
band um Pepi Dantler und Sän-
gerin Eva Kumpfmüller. Tags
darauf folgt die Ausstellung „At-
mosphären“ in der Schlossgale-
rie von Stephan Unterberger und
Markus Treml, kuratiert von Ob-
mann Franz Schmid.

Musik und Literatur
DerMai verbindetMusik und Li-
teratur. Ein stimmungsvolles
Muttertagskonzert, am 10. Mai,
um 11 Uhr mit den Basil-Cole-
man-Solisten.
Die 8. Schärdinger Kriminacht
findet am Donnerstag, 28. Mai,
um 19.30 Uhr in der Arena beim
Kubinsaal mit renommierten
Autoren wie Eva Reichl, Doris
Fürk-Hochradl und Walter Lab-
mayer sowie musikalischer Be-
gleitung statt.

Ausstellung
In den Juni startet der Kultur-
verein mit einer Ausstellung
„Treffpunkt Atelier“ mit Künst-
lern aus Südböhmen und Ober-
österreich im Kubinsaal am Frei-
tag, 5. Juni, um 20 Uhr. Kuratiert
wird diese von Andreas Sag-
meister.

Im Sommer reicht das Spektrum
vom leidenschaftlichen Tango
mit dem CUERO-Ensemble am
4. Juli im Kubinsaal oder im
Schlosspark, über ein Zeichen-
seminar mit Martin Staufner von
13. bis 17. Juli, kuratiert von
Franz Schmid, bis zu mehreren
Ausstellungsvernissagen, dar-
unter Arbeiten von Ekatharina
Fischnaller und Peter Karlhuber.
Der Herbst bringt weitere musi-
kalische Höhepunkte: Konzerte
mit Fräulein Peter am 4. Sep-
tember, ein ambitioniertes Chor-
und Orchesterprojekt „David“
am 18. September in der Stadt-
pfarrkirche unter der Leitung von
Heinz Ferlesch sowie eine Kam-
mermusikmatinee am 18. Okto-
ber im Kubinsaal.

Karl Markovics liest im
Kubinsaal
Auch die Literatur nimmt brei-
ten Raum ein – etwa beim Lite-
raturtag mit Karl-Markus Gauß
oder der Konzert-Lesung mit
Lorenz Raab & Band und Karl
Markovics am 14. November um
20 Uhr im Kubinsaal.

Jahresausklang
Den Jahresausklang bilden die
Jazzweihnacht am 29. Novem-
ber mit Paul Zauner im Kubin-
saal und das traditionelle Silves-
terkonzert des Salonorchesters
sINNfonietta.
Für 15. April 2027 ist bereits ein
Vortrag von Pater Anselm Grün
fixiert.<

Fritz Egger im Monolog eines Opportunisten. Foto: Patrick Connor Klopf

Christa Ratzenböck Foto: Ratzenböck

Kulturverein Schärding
Schlossgasse 7
info@kulturverein-schaerding.at
www.kulturverein-schaer-
ding.at
Obmann Franz Schmid
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch
und Freitag von 9 bis 12 Uhr und
unter der Tel.: 07712 29011
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PRÄSENTIERT DEN

11./12.04.2026

JETZT ANMELDEN
www.linzmarathon.at

MEDIENPARTNER
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 6. Februar

SA, 7. Februar

SO, 8. Februar

MO, 9. Februar

MI, 11. Februar

DO, 12. Februar

FR, 13. Februar

SA, 14. Februar

Voranzeigen

Blutspenden

Beratungs-Tipps

Top-Termine

DIE ITALIENISCHE NACHT
RIED. La Banda Italiana und Stars der Pop-,
Musical- und Opernwelt versetzen das Publi-
kum am 17. 4. in der Messe Ried mit Hits wie
Gente Di Mare, Sempre Sempre, Felicità oder
Buona Domenica in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Weberzeile, Trafikplus, Media-
Markt, Libro, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Auflösung Sudoku

8 5 7 3 2 4 1 6 9
2 6 1 7 8 9 4 3 5
9 3 4 6 1 5 7 8 2
6 2 8 4 3 7 5 9 1
5 7 9 1 6 2 3 4 8
1 4 3 9 5 8 6 2 7
3 8 5 2 4 1 9 7 6
4 9 2 5 7 6 8 1 3
7 1 6 8 9 3 2 5 4

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-schaerding@tips.at So angesagt. So Tips.

Angesagte Events und 
Szene-Highlights in Ihrer Region 

in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Altschwendt: Stockschießen der Senioren;
Asphaltbahnen, jd. Mo, 13.30 - 16.00, VA:
Stockschützen

Andorf: BSB-Body-Soul-Balance; EKiZ, jd. Mo
u. Di, 19.30 - 20.30,  +43 650 4573057

Andorf: Early Bird - Sport am Morgen; EkiZ,
jd. Fr 8 - 9.00,  +43 650 4573057

Andorf: Functional Fitness; Mittelschule, jd.
Mi, 18 - 19.00,  +43 650 4573057

Andorf: Musikgarten für Babys; FIM, jd. Do,
8.45 - 9.15,  +43 664 3979606

Andorf: Purzelbaum & Klettermax - Turnen
für Kinder 3 - 6 J.; Mittelschule, jd. Mi, 16 -
17.00,  +43 650 4573057

Andorf: Yoga 2; EKiZ, jd. Do, 17.45 - 18.45,
 +43 650 4573057

Riedau: JUMPX mit Olivia; VS/Turnsaal, jd.
Do (bis Ende April 2026), 19.30 - 20.20,
Anm.:  0664 2026999

Riedau: NEUE Spielgruppe für Kinder ab
1 Jahr; EKZ, jeden Freitag, 9 - 10.30

Riedau: Yoga - Finde deine natürliche Balan-
ce; VS/Turnsaal, jd. Do (bis 28.05.26), 17.30 -
18.30, Anm.:  0676 9238698

Schärding: InfoTreff für alle Frauen (Arbeit
suchende Frauen, FBZ-Interessentinnen, akt. +
ehem. Teilnehmerinnen des FBZ) im FrauenBe-
rufsZentrum (Eduard-Kyrle-Straße 1) jd. Fr, 8 -
11.00, Anm.:  07712 90988 o. fbz.schaer
ding@iab.at

Sigharting: Kraft- und Fitnesstraining; Turn-
saal VS, jd. Mo, 18.30 - 20.00

St. Aegidi: Männerturnen; Turnhalle MS, jd.
Mi, 19.00

St. Aegidi: Wirbelsäulengymnastik; Turnhalle
MS, jd. Mo, 19.30

St. Roman: Turnen für Jedermann; Turnhalle
der VS, jd. Mi, 19.00, € 10,- p. Semester, o.
Anm.

Waldkirchen/Wesen: Yoga; Turnhalle der
VS, jd. Di, 18.30

Schardenberg: Preisschnapsen; Kirchenwirt,
19.00, VA: FPÖ

Brunnenthal: Maskenball; GH Stöckl, 20.00,
VA: FF

Enzenkirchen: Aprés-Ski-Party; Hauer Halle,
ab 21.00, VA: Schiclub

Rainbach: Ladies Day; ganztägig, Info: https:/
/www.facebook.com/SkiClubRainbach, VA:
Skiclub

Waldkirchen/Wesen: Sportlerball; Hotel
Wesenufer; VA: Union Wesenufer

Riedau: 46. ÖAAB-Kindermaskenball;
Pramtalsaal, 14.00

Schärding: Gottesdienst; Pfarrhaus, 9.30,
VA: Evang. Pfarrgemeinde Schärding

St. Willibald: Lichtmessfeier; Pfarrkirche,
9.30

Waldkirchen/Wesen: 14. Faschingsfrüh-
schoppen; Pfarrzentrum, ab 9.30

Waldkirchen/Wesen: Faschingsfrühschop-
pen; Pfarrzentrum, ab 9.30, VA: Sannanina
Chor

Zell/Pram: Rhythmuschorprobe; Pfarrzen-
trum, 20.00

Zell/Pram: Sparverein im Gasthaus Wagene-
der; ab 16.00

St. Willibald: Konklave, Kinoabend; Pfarrzen-
trum, 19.00, VA: KBW

Rainbach: Kegeln; GH Friedl, 19.00, VA: Se-
niorenbund

Riedau: Amtstag Notariat Raab; Marktge-
meindeamt, 15.30 - 16.30, Terminvereinba-
rung:  07762 2214

Vichtenstein: Unsinniger Donnerstag, Fa-
schingsfeier; Kulturraum, ab 14.00, VA: Senio-
renbund

Zell/Pram: Von Kapstadt nach Pula, Reisevor-
trag; Pfarrzentrum, 19.00, VA: Eine Welt Kreis

Waldkirchen/Wesen: 16. Faschingssitzung;
Wesenufer, Hotel- und Seminarkultur

Zell/Pram: Mostkost; GH Wageneder, VA:
Sportunion

Eggerding: Humor und Musik am Valentins-
tag; Brambergersaal, 14.00, VA: Seniorenbund

St. Willibald: Kinderfasching mit Umzug; GH
Wasner, 13.30, VA: Kameradschaftsbund

Waldkirchen/Wesen: 16. Faschingssitzung;
Wesenufer, Hotel- und Seminarkultur

Zell/Pram: Helden der Kindheit, Endurog-
schnas; altes Lagerhaus, 20.00, VA: Endurofah-
rer

Zell/Pram: Jugendzeit; Pfarrzentrum, 17 -
19.00, VA: Pfarre

BEAT IT!  "BEAT IT! - Die Erfolgsshow über
den King of Pop!" ist ein spektakuläres Live-
Show-Erlebnis über den erfolgreichsten Enter-
tainer aller Zeiten, dessen Musik für immer un-
vergessen bleiben wird. Die etwa zweistündige
Hommage zeichnet in spektakulären Bildern
Michael Jacksons unvergleichliche Solokarriere
nach und präsentiert dabei live 20 seiner größ-
ten Hits wie "Billie Jean", "Smooth Criminal",
"Thriller", "Man In The Mirror", "Black Or
White" und natürlich "Beat It".
07.04.2026 - Passau/ Dreiländerhalle
Tickets: www.beat-it.show

DER KÖNIG DER LÖWEN Die preisgekrönte
Musik von Sir Elton John und Hans Zimmer zu-
sammen in einem einzigartigen Konzerterleb-
nis, mit Orchester, Solisten, Chor und Lein-
wand-Animationen, das berührt und begeis-
tert! Das ist "Der König der Löwen - The Music
Live in Concert". 24.02.2026 - Passau/
Dreiländerhalle Tickets: www.cofo.at

ELVIS - Das Musical Sein Blick, seine Stim-
me, sein legendärer Hüftschwung: Elvis Presley
gilt mit einer Milliarde verkaufter Tonträger als
der größte Solokünstler aller Zeiten. "ELVIS -
Das Musical", die weltweit erfolgreichste Musi-
cal-Biografie über den "King", ist gespickt mit
all seinen großen Hits und eine einzigartige
Zeitreise durch das Leben der Rock'n'Roll-Iko-
ne. 06.04.2026 - Passau/ Dreiländerhal-
le Tickets: www.elvis-musical.co

PETER CORNELIUS & Band Viele seiner
Songs sind längst Allgemeingut geworden -
Klassiker wie "Reif für die Insel", "Segel im
Wind" und natürlich "Du entschuldige i kenn
di"! Jetzt geht der Ausnahme-Musiker mit
Band endlich wieder auf Tour! 03.06.2026 -
Passau/ Dreiländerhalle Tickets:
www.cofo.at

Altschwendt: am 6. Februar; Volksschu-
le, 15.30 - 20.30

Enzenkirchen: 11. und 12. Februar;
Volksschule, 15.30 - 20.30

Andorf/Schärding: Einzel-, Paar- und
Familienberatung,   0732 773676

Bez. Ried/Schärding: Pro Mente EGO
Drogenberatung:  0664 8224999

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Ried - Schärding: OÖ-Zivilinvalidenver-
band: Beratung für Menschen mit Behinde-
rung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m.,  0650 5176970

Ried/Schärding/Grieskirchen: OÖZIV Sup-
port Coaching/Beratung f. Menschen m. ge-
sundheitl. Beeinträchtigungen/chron. Erkran-
kung; 07752 26413, www.support.oeziv.org

Schärding: Hilfe für Kinder und Ju-
gendliche nach Trennung oder Schei-
dung der Eltern; FIM,  07612 63056
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

ePaper, Gewinnspiele  
und vieles mehr auf 

www.tips.at

MUSIKAKADEMIE

„Waldteufeleien“ -
ein Faschingskonzert
SCHÄRDING. Die Musikakade-
mie feiert heuer ihr 15-jähriges
Bestehen und beginnt das Jubi-
läumsjahr mit einem Faschings-
konzert. Am Samstag, 14. Fe-
bruar startet der Jubiläumsreigen
im Kubinsaal Schärding. Unter
dem Motto „Waldteufeleien“
präsentiert sich das Salonorches-
ter diesmal unter der Leitung von
Bernhard Schneider mit heiteren
Melodien von Franz Lehar, Jo-

hann Strauß und Emil Waldteu-
fel. Zum ersten Mal gibt es auch
Arien, gesungen von Maria
Hauer. Zu diesem beschwingten
Faschingsabend darf ab 19 Uhr
maskiert oder unmaskiert bei tol-
ler Musik gefeiert werden.
Kartenreservierungen unter +49
8518516066 (auch auf Band)
oder +4369912602858(auchauf
Sprachbox), Eintritt: 16 Euro,
Kinder bis 14 Jahre frei<

Die Musiker freuen sich auf einen beschwingten Abend. Foto: Salonorchester

SINFONISCHES BLASORCHESTER

Solistenkonzert im Schloss
ZELL/PRAM. Das Sinfonische
Blasorchester Ried lädt zum tra-
ditionellen Solistenkonzert am
Sonntag, 8. Februar, um 11 Uhr
und um 16 Uhr ins Schloss ein.

Umrahmt von Musik der Kom-
ponisten Astor Piazzolla und Ar-
turo Marquez stehen drei Solis-
tinnen im Rampenlicht.
Elisabeth Fernandez präsentiert
ein virtuoses Fagottkonzert von
Herbert Marinkovits, Andrea
Holzapfel bringt „Das himmli-
sche Leben“ aus Gustav Mah-
ler’s Symphonie Nr. 4 zum Er-
klingen und Cornelia Steinscha-
den-Wögerer spielt mit dem
zweiten Klavierkonzert weltbe-
rühmteMusik von Dmitri Schos-
takowitsch. Platzreservierungen
bei Karl Geroldinger, 0676
5611080 bzw. karl.geroldin-
ger@gmail.com.< Cornelia Steinschaden Foto: Irene Höllbacher Elisabeth Fernandez Foto: privat

oeticket.com, Weberzeile Ried GmbH & Co KG, Trafikplus Verkaufsstellen, MediaMarkt, Libro
Maximarkt, direkt bei SCHRÖDER KONZERTE 0732 / 22 15 23, Webshop: www.kdschroeder.at

17.04.2026 · 20:00 
MESSE RIED · OÖV SAAL

Schärding: Beratung bei Lese-Recht-
schreibschwäche und Legasthenie für
Kinder und Jugendliche; FIM,  0699
10331652

Schärding: Nachhilfebörse des Jugend-
Service, kostenlose Plattform für Schüler/in-
nen u. Nachhilfelehrer/innen;  0664 600
7215920, www.jugendservice.at/lernboerse

Schärding: ÖIF: Integrationsberatung -
 mobile Beratungsstelle Schärding;
  0732 787043

Schärding: Österr. Krebshilfe; FIM,   0664
4466334

Schärding: Psychologie & Lernthera-
pie;   0664 4282110

Schärding: Psychosoziale Beratungs-
stelle; pro mente OÖ,  07712 5855

Schärding: Ressourcentraining der
MAS Alzheimerhilfe; FIM,  0664
8546692

Schärding: Schuldnerberatung; FIM,
 07752 88552

Schärding: Verein Neustart - Resozialisie-
rungshilfe für Straffällige, Unterstützung von
Opfern und Prävention; FIM,  07752 83763

Schärding-Kopfing-St. Marienkirchen:
Tagesbetreuung für SeniorInnen: Schär-
ding  07712 20034, Kopfing  07763
20336, St. Marienkirchen  07717 27070
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PFARRE

Angebot für
Trauernde
ANDORF. Trauer braucht Raum
– Raum für Gefühle, für Erinne-
rungen und für Gemeinschaft.
Die Pfarre Pramtal möchte Men-
schenin ihrerTrauereinenOrtder
Hoffnung und des Trostes schen-
ken.
Die Gesprächsabende für Trau-
ernde in der Pfarre Pramtal wird
an folgenden Terminen angebo-
ten: 5. Februar, 9. April, 11. Ju-
ni, 8. Oktober, jeweils um 19
Uhr, Hauptstraße 1, Andorf.
Egal, ob der Verlust ganz frisch
ist oder schon länger zurückliegt
– jeder ist willkommen. Hier fin-
det jeder einen geschützten
Raum, um zu reden, zu hören, zu
schweigen und neue Kraft zu
schöpfen.
Dies ist kostenloses Angebot der
Pfarre Pramtal mit der Seelsor-
gerin Doris Stadlmair.<

ÖAAB

46. Kinderfasching
RIEDAU.Der ÖAAB Riedau lädt
alleKinder undFamilien zum46.
Kindermaskenball ein. Los geht
es am Sonntag, 8. Februar, um 14
Uhr. Gefeiert wird im Pramtal-
saal unter dem Motto „Feieremit
Mogli und seinen Freunden“.
Ein buntes Programm voller
Spiel und Spaß erwartet die klei-
nen Gäste. Neben unterhaltsa-

men Spielen gibt es auch wieder
ein spannendes Schätzspiel, bei
dem es tolle Preise zu gewinnen
gibt. Verkleidungen sind aus-
drücklich erwünscht – ob als Bär,
Tiger, Panther oder andere Fan-
tasiefigur, der Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt. Für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.<

Das Team hat wieder lustige Spiele vorbereitet. Foto: ÖAAB Riedau

PERSPEKTIVENWECHSEL

Zeller Schlossgespräche
laden zum Umdenken ein
ZELL/PRAM. Die Zeller
Schlossgespräche am 26. Fe-
bruar und 12. März im Schloss
Zell an der Pram möchten da-
zu ermutigen, kritisch nach-
zudenken, und zugleich die
Hoffnung wecken.

Den Auftakt bildet am Donners-
tag, 26. Februar der europaweit
bekannte Mentalist und Speaker
Philipp Oberlohr. In seiner Ver-
anstaltung „DAS•UN•DENK-
BARE•TUN“ verbindet der stu-
dierte Theologe Elemente aus
Vortrag,MentalmagieundShow,
um eine Kultur des bewussten
Versuchens erlebbar zu machen.
Diese Haltung begreift Fehler als
Entwicklungsschritt und kreati-
ve Lösungswege. Publikumser-

fahrungen, überraschende Ein-
blicke und neue Blickrichtungen
stehen im Mittelpunkt dieser in-
spirierenden Begegnung. Musi-
kalisch begleitet wird der Abend
vom Innviertler Akustiktrio Ro-
adSbuam.

Kartenvorverkauf
Karten sind imVorverkauf um18
Euro (Abendkasse: 22 Euro; Ju-
gendliche bis 19 Jahre frei) er-
hältlich; ein Kombiticket für bei-
de Abende kostet 32 Euro. Ti-
ckets unter 0732 7720 51200,
schloss-zell.post@ooe.gv.at
oder über diePfarrenPramtal und
Schärding. Mehr Infos auf
www.bildungsschlösser.at

Gewinnspiel
Tips verlost 3 x 2 Karten für den
26. Februar.<

Philipp Oberlohr Foto: Stefan Fuertbauer

SENIORENBUND

Faschingsfeier
VICHTENSTEIN. Fasching ist
auch für die ältere Generation
eine willkommene Abwechs-
lung. Darum veranstaltet der Se-
niorenbund am Donnerstag, 12.
Februar, ab 14 Uhr im Kultur-
raum den „Unsinnigen Donners-
tag“. Gute Live-Musik kommt
wieder, wie letztes Jahr von den
„Oldiekrainer“. Eine Tombola
mit vielen tollen Preisen wird

diesen lustigen Faschingsnach-
mittag ergänzen. Für Getränke,
kleine Köstlichkeiten und Ser-
vice wird gesorgt. Jeder Besu-
cher kann mit Faschingsverklei-
dung kommen, aber es wird kein
Kostümzwang ausgesprochen.<

Gemütliches Beisammensein am unsinnigen Donnerstag. Foto: Luger

Donnerstag, 12. Februar
14 Uhr
Kulturraum
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

F: GTA

ab

1.939,-

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy
11.-23.5.2026
18.07.-30.07.2026 (nur noch Restplätze verfügbar)

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.



Anzeigen Schärding

Zwei Stühle 
für nur

373,50

Valentins-
Aktion

Zwei dieser Stühle 
kaufen – den zweiten 

zum halben Preis
erhalten!

249,-

Zwei Stühle 

50

249,-
Polstersessel, 
Stoff  altrosa, 100 % Polyester, 
Gestell Eiche Natur massiv, inkl. 
Drehfunktion, ca. 60x85x63 cm
Art. 200053445

WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 19.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr weko.com

TRAUMKÜCHE 
KAUFEN & EDEKA-
GUTSCHEIN BIS 

SICHERN!
1.000€

KüchenpartyKüchenparty
mit tollen Aktionen!

TRAUMKÜCHE 
KAUFEN & EDEKA-
GUTSCHEIN BIS 

SICHERN!
1.000€

KüchenpartyKüchenparty

€

Noahs "Cook & Talk“
mit dem bayerischen Koch und 
Content Creator Noah Hansen
(IG @_quinoah.k) live
vor Ort in Pfarrkirchen am 
7. Februar.

Ausführliches
Programm:

07.02.
Koch-Vorführungen, Verkostungen, Küchen-Trends und vieles mehr!

Liebe geht durch den Magen

weitere Angebote online!
Abholpreise. Ohne Dekoration

Schmuckschatulle, Keramik, 
creme, Schleifendesign, ca. 
11,5x8,5x10,5 cm. Art. 200604651

Schmuckschatulle
creme, Schleifendesign, ca. 
11,5x8,5x10,5 cm. Art. 200604651

14,95

statt 17,95

Kissen „Du & Ich“, 
creme/weiß, 
100 % Polyester, ca. 
45x45 cm. 
Art. 200604637

21,95

statt 24,95


